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KOSTENLOSE 
ENERGIEBERATUNG VOR ORT
Ab Oktober bietet die Gemeinde eine 
kostenlose Energieberatung im 
allgemeinen Sitzungsraum an. S.4

NEUER 
BÜRGERMEISTER

FÜR WERNDORF
Am 13. Juli fand im Kulturheim im 

Zuge der Gemeinderatssitzung der 
Bürgermeisterwechsel statt. 

Symbolisch überreichte 
Bürgermeister a.D. Willibald 

Rohrer den Schlüssel zum 
Gemeindeamt an Alexander Ernst. 

Wir wünschen Willibald Rohrer 
eine schöne Zeit im Ruhestand 

und Bürgermeister Alexander 
Ernst viel Erfolg für die Zukunft.

Zukunftsscheck  
Wintersemester 2023/2024 

Neue Vorträge und Workshops für 
(werdende) Eltern sowie Erziehungs-
verantwortliche werden ab Herbst 
in bewährter Form, aber auch mit einigen 
Neuerungen, angeboten.  Seite 14

Grüner Strom 
Erzeugen, nutzen, speichern

Die Gemeindevertretung hat sich 
dazu entschieden, künftig auch 
weitere Dachflächen kommunaler 
Gebäude mit Photovoltaikanlagen 
auszustatten.  Seite 4
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BAUHOF
E-Mail: bauhof@werndorf.gv.at

Stefan HERIC / M: 0664/8410560
Kerstin HÜTTER / M: 0664/8410578 
Daniel HAMMER / M: 0664/8410558 
Helmut TRABY / M: 0664/8410557
Kristijan SOLDO

KINDERGARTEN
LEITUNG Edith MARKULIN
Erzherzog-Johann-Straße 7 
T:  0664/8410553
kindergarten@werndorf.gv.at

KINDERKRIPPE
LEITUNG Christina JÄGER
Kindergartenweg 1-3 
krippe.werndorf@wiki.at

VOLKSSCHULE
DIREKTOR Uwe BLAHOWSKY
Erzherzog-Johann-Straße 5 
T: 03135/54436 | direktion@vswerndorf.at

POSTPARTNERSTELLE
Rita ULBING und Petra NESITKA
Untergeschoss 
T: 03135/54303-20 | M: 0664/8410554
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Dominik KRENN
Obergeschoss
T: 03135/54303-26
M: 0664/8410559
krenn@werndorf.gv.at

Nina KUBALA
Erdgeschoss Tür 3
T: 03135/54303-16
M: 0664/8410568
kubala@werndorf.gv.at

AMTSLEITER
Hansjörg ALTER
Erdgeschoss Tür 1
T: 03135/54303-13
M: 0664/8410550 
alter@werndorf.gv.at

Bianca EBERL
Erdgeschoss Tür 2
T: 03135/54303-17
M: 0664/8410551
eberl@werndorf.gv.at

Irma GERZIC, BA
Erdgeschoss Tür 1
T: 03135/54303-12
gerzic@werndorf.gv.at

Michael WILD
Erdgeschoss Tür 2
T: 03135/54303-14
M: 0664/8410552
wild@werndorf.gv.at

BÜRGERMEISTER 
Alexander ERNST, BA

IHRE ANSPRECHPARTNER:INNEN 
IM GEMEINDEAMT

T: 03135/54303-11 
M: 0664/5347761
bgm@werndorf.gv.at
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ERNST INFORMIERT 
DER BÜRGERMEISTER | AUS ERSTER HAND

Bürgermeister 
Alexander ERNST, BA©
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Liebe Werndorferinnen und Werndorfer,
ich darf seit 13. Juli 2023 Ihr neuer 
Bürgermeister sein und nutze diese 
Gelegenheit, um meinen aufrichtigen 
Dank für das entgegengebrachte 
Vertrauen des Gemeinderats zum 
Ausdruck zu bringen. Es ist für mich 
eine große Ehre, diese wunderbare 
Gemeinde zu repräsentieren und ihre 
Geschicke zukünftig lenken zu dürfen.

Mit einer Vision, die auf den Grundwerten 
von Zusammenhalt, Fortschritt und 
Nachhaltigkeit aufbaut, muss es 
künftig gemeinsam unser Ziel sein, 
eine lebenswerte und zukunftsfähige 
Gemeinschaft für uns alle zu schaffen.

Gemeinsam werden wir uns weiterhin 
um die Verbesserung unserer Infra-
struktur bemühen und moderne 

Anlässlich des Bürgermeisterwechsels 
wurden Bgm. Alexander Ernst und 
Bgm. a.D. Willibald Rohrer von 
Landeshauptmann-Stv. Anton Lang 
zu einem gemeinsamen Treffen in die 
Grazer Burg eingeladen. LH-Stv. Lang 
bedankte sich für die langjährige Tätigkeit 
bei Bgm. a.D. Willibald Rohrer und sicherte 
Bgm. Alexander Ernst weiterhin die 
vollste Unterstützung seitens des Landes 
Steiermark zu. Als Gemeindereferent der 
Gemeinde Werndorf und selbst aus der 
Kommunalpolitik kommend, ist es ihm 
ein besonderes Anliegen, vor allem bei 
großen Projekten wie z.B. dem Bau von 
Kinderbetreuungseinrichtungen oder bei 
Maßnahmen im Bereich des Klima- und 
Umweltschutzes zu helfen, so gut es geht.

Bgm. a.D. Willibald Rohrer, Landeshauptmann-Stv. Anton Lang, Bgm. Alexander Ernst, BA

Lösungen für unsere Problemstellungen 
finden. Wir werden uns weiterhin für sehr 
gute Bildungsmöglichkeiten für unsere 
Kinder einsetzen und sicherstellen, dass 
sie die besten Voraussetzungen haben, 
um ihre Träume zu verwirklichen. Wir 
werden Maßnahmen für unsere Umwelt 
ergreifen, um unsere natürlichen 
Ressourcen zu erhalten und unsere 
Gemeinde nachhaltig zu gestalten. 

Ich glaube fest daran, dass wir nur 
gemeinsam erfolgreich sein können. 
Wir werden unsere Ohren nah an den 
Bürgerinnen und Bürgern haben, um 
Ihre Sorgen, Anliegen und Ideen zu 
hören und darauf reagieren zu können.
Gemeinsam können wir die 
Herausforderungen, vor denen wir 
stehen, bewältigen und die Chancen 
nutzen, die sich uns bieten. Bitte 
bringen auch Sie sich aktiv ein, teilen 
Sie Ihre Ideen, Ihre Leidenschaft und 
Ihr Engagement mit uns. Denn jede 
einzelne Stimme und jede einzelne Tat 
können einen Unterschied machen und 
sind ein guter Schritt in die Zukunft.

Dazu habe ich mich entschieden, die 
Bürgermeister-Sprechstunden künftig 
nicht mehr auf zwei Tage zu begrenzen. 
Ich stehe Ihnen nach telefonischer 
Voranmeldung unter 03135 / 54303 

grundsätzlich täglich zur Verfügung. 
Das schafft mehr Flexibilität und 
erspart Ihnen unnötige Wartezeiten. 
Selbstverständlich können Sie auch 
jederzeit per Mail unter bgm@werndorf.
gv.at mit mir in Kontakt treten. 

Ich will zu Beginn meiner Amtszeit 
keine großen Versprechungen machen, 
aber eines kann ich Ihnen, liebe 
Werndorferinnen und Werndorfer mit 
Sicherheit versprechen: Ich werde 
das Amt des Bürgermeisters mit 
Entschlossenheit, Begeisterung und 
Demut ausführen. Ich verspreche, dass 
ich mit ganzer Kraft dafür kämpfen 
werde, das Vertrauen, das in mich 
gesetzt wurde, zu rechtfertigen. Um 
unser Werndorf weiterhin zu einem 
Ort zu machen, auf den wir stolz sein 
können.

Doch das schaffe ich nicht alleine, dazu 
braucht es zahlreiche Unterstützerinnen 
und Unterstützer. Dazu braucht es ein 
UNS, ein WIR. Es geht nur gemeinsam, 
für Werndorf.

Herzlichst, Ihr Bürgermeister
Alexander Ernst, BA
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FACHAUSSCHÜSSE 
INFORMATION DES GEMEINDERATES

Obmann 
Bgm. Alexander Ernst, BA

FACHAUSSCHUSS 
KLIMA, UMWELT 
UND GESUNDHEIT
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ICH TU’S FÜR UNSERE ZUKUNFT. 
IHRE ENERGIEBERATUNG. 

Eine fachlich qualifizierte Energieberatung spielt eine zen-
trale Bedeutung in der Wirkungskette der Energieeffizienz. 
Gerade in den letzten Monaten hat das Thema Energie eine 
bedeutende Rolle gespielt. Auf Bundes- und Landesebene, in 
der Kommune und auch in den Einzelhaushalten war man mit 
höheren Energiekosten konfrontiert, die man versucht hat, zu 
minimieren. Um den eigenen Energiehaushalt noch ökonomi-
scher zu gestalten, hat sich die Gemeinde Werndorf dazu ent-
schieden, künftig Energieberatungen anzubieten.  

Bei diesem Termin werden Sie über Energiesparpotenziale in 
Ihrem Haushalt, Energiekostenreduktion, erneuerbare Energie 
und Klimaschutz beraten. Die Beratung erfolgt einmal im Mo-
nat durch einen Energieberater aus dem Netzwerk Energiebe-
ratung. Die Energieberatung in der Beratungsstelle ist für Sie 
kostenlos. Weitere Möglichkeiten und Informationen finden Sie 
auf der Website des Netzwerk Energieberatung www.net-eb.at.

VERKEHRSSITUATION KREUZUNG 
BAHNHOFSTRASSE/B67 VERBESSERT 

Die Verkehrssituation Kreuzung Bahnhofstraße/B67 erfor-
dert von allen Verkehrsteilnehmer:innen größte Vorsicht. 
Insbesondere im Laufe des Schuljahrs, wenn der Weg entlang 
der B67 von Süden kommend als Schulweg dient, gilt besonde-
re Aufmerksamkeit. Um diese Situation etwas zu entschärfen, 
wurde einerseits ein Teil der Begrünung entfernt, um heranna-
hende Schulkinder besser sehen zu können. Zusätzlich wurde 
auf der gegenüberliegenden Seite ein Verkehrsspiegel ange-
bracht, der primär dafür gedacht ist, dass man in den Begleit-
weg entlang der B67 besser einsehen kann. Auch im Bereich 
des Radwegs (Großsulzer Straße/Sensenwerkweg) wurde die 
Verkehrssituation durch die Anbringung von Verkehrsspiegel 
deutlich verbessert. 

GRÜNEN STROM ERZEUGEN, NUTZEN, 
SPEICHERN & MANAGEN  

Die Gemeindevertretung hat sich dazu entschieden, künftig  
auch weitere Dachflächen kommunaler Gebäude mit  
Photovoltaikanlagen auszustatten und allgemein in ein 
ganzheitliches Energiekonzept zu investieren – für mehr 
Unabhängigkeit und Autarkie für die Gemeinde Werndorf.

IHR ENERGIEBERATER VOR ORT: 
DI GERALD TROSCHL 

TERMINE FÜR 2023: 
11.10.  16:00–19:00 UHR
08.11.  16:00–19:00 UHR
13.12.  16:00–19:00 UHR

ORT: 
Allgemeiner Sitzungsraum 
(Eingang unter dem Musikheim)

UM VORANMELDUNG WIRD GEBETEN: 
03135 / 54303 -16 oder unter 
kubala@werndorf.gv.at

Bitte BERATUNGSPROTOKOLL und FÖRDERANTRAG 
auf unserer Website herunterladen oder 
vorab im Gemeindeamt abholen und 
ausgefüllt zum Beratungstermin mitbringen.

www.werndorf.gv.at
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Demnach wurde die Konzeption eines dezentralen kommu-
nalen Energiesystems (PV-Anlagen inkl. Speicher und Strom-/
Lade-/Energiemanagement) an/auf kommunalen Gebäuden 
in Auftrag gegeben. Dabei wird im ersten Schritt erhoben, 
welche Dachflächen sich technisch dafür eignen und welche 
Dimensionen auf den jeweiligen Gebäuden installiert werden 
können. Zusätzlich wird erhoben, inwieweit Speicheranlagen 
sinnvoll sind und wie ein möglich autarkes Energiesystem um-
gesetzt werden kann. Ein wesentlicher Bestandteil wird auch 
das künftige Energiemanagement sein, also die Frage, wie man 
die Energie nach wirtschaftlichen und ökologischen Aspekten 
bestmöglich einsetzt. 

GEWINNERTEAMS DER GESUNDHEITS-RALLYE IN WERNDORF

30ER-ZONE & RECHTSREGEL

MUT ZUR GESUNDHEIT  

„WIE DER STRESS DEINE GESUNDHEIT BEEINFLUSST"

12.10. 19.00 UHR | KULTURHEIM WERNDORF
Eintritt: freiwillige Spende
Anmeldung erbeten: franz.hirschmann@kraftindir.com 

INHALT: 
Warum der Stress für deine Gesundheit so schlecht ist.
Warum die Angst deine Lebensenergie raubt. 
Warum deine unbewussten Glaubenssätze dich blockieren.
Wie du deine unendliche Kraftquelle aktivieren kannst.
Wie du durch mentale Stärke 
deine Selbstheilungskräfte aktivierst.
Schnelle Hilfe für einen motivierten Alltag voller Freude.
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DER REFERENT:
Franz Hirschmann, Dipl. Mental-
trainer, Coach und Vortragender. 
Entwickler des Kurs-Programmes 
„Dein Jungbrunnen“. Ich motivie-
re täglich Menschen dazu, menta-
le Stärke aufzubauen und durch 
Einfachheit wesentlich mehr Zu-
versicht und Freude in diesen be-
wegten Zeiten zu finden.

Mehr Infos zum Angebot und den Seminaren unter 
+43 664 14 33 020 | franz.hirschmann@kraftindir.com
www.kraftindir.at

Anlassbezogen weisen wir da-
rauf hin, dass seit dem Jahr 
2021 im Ortsgebiet Werndorf 
eine 30er-Zone gilt. Demnach 
ist auch die damit verbundene 
Rechtsregel zu beachten, wo-
nach lt. § 19 (1) StVO 1960 Fahr-
zeuge, die von rechts kommen, 
sofern die StVO nichts anderes 
bestimmt, den Vorrang haben. 
Im Sinne der Sicherheit aller, 
rufen wir allgemein auf, die Ge-
schwindigkeitsbeschränkun-
gen entsprechend einzuhalten. 
Achten Sie aufmerksam auf an-
dere Verkehrsteilnehmer, um 
Unfälle oder riskante Verkehrs-
situationen zu vermeiden.
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Seit dem Frühjahr läuft in Werndorf die Gesundheits-Rallye. Eine multimediale Erlebnistour 
mit spannenden Rätseln und Suchspielen durch die Gesunde Gemeinde. Wie angekündigt, wur-
den unter allen bisherigen Teilnehmer:innen drei Preise verlost. Die Gewinnerteams können sich im 
Gemeindeamt wegen der Abholung ihres Preises melden.

Team „Glitzergirls" Team „Pony" Team „Die drei Fragezeichen"

„Willst du auch an 

der Gesundheits-Rallye 

teilnehmen – dann 

schau hier...“
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ORTSPARTEI
SPÖ WERNDORF

Normalerweise kehrt über die Som-
mermonate im Gemeinderat etwas 
Ruhe ein. Nicht dieses Jahr, zumin-
dest im ersten Teil des Sommers nicht. 
Mit 30. Juni hat unser langjähriger 
Bürgermeister Willibald Rohrer sein 
Amt zurückgelegt. 

Über 38 Jahre im Gemeinderat und da-
von über 26 Jahre als Bürgermeister hat 
er sich mit viel Engagement, unermüdli-
chen Einsatz und vor allem mit viel Herz 
für die Anliegen der WerndorferInnen 
stark gemacht. Er hat stets darauf geach-
tet, dass die Sache im Mittelpunkt steht 
und parteiübergreifende Kommunalpoli-
tik gelebt. In seinem Bürgermeisterbrief 
Ende Juni hat unser Bürgermeister a.D. 

Ortspartei-
vorsitzender 
Bürgermeister
Alexander 
ERNST, BA

einen Rückblick auf zahlreiche Projekte 
gegeben, die während seiner Amtszeit 
erfolgreich umgesetzt wurden. Auch wir 
bedankten uns seitens der SPÖ Werndorf 
für seinen jahrzehntelangen Einsatz für 
unsere Gemeinde in der öffentlichen Ge-
meinderatssitzung am 13. Juli 2023, bei 
der ich als Nachfolger und somit neuer 
Bürgermeister angelobt wurde. Seitens 
der Gemeinderatsfraktion wurde eine 

selbstgemalte Karikatur überreicht, die 
all das beinhaltet, was das „Gemein-
de“-leben von Willi ausgemacht hat und 
was die nun folgende „Freizeit“-phase 
bereithält. Der Rückhalt der Familie ist 
in der Position des Bürgermeisters un-
abdingbar, deshalb gilt ein großer Dank 
auch an seine Gattin Gerlinde und seine 
Tochter Anja, die ihm all die Jahre stär-
kend zur Seite gestanden sind.
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WAHL DES NEUEN BÜRGERMEISTERS AM 13.07.2023

Die Wahl des neuen Bürgermeisters von Werndorf fiel am 13. 
Juli 2023 im Beisein von Landesrätin Ursula Lackner und Be-
zirkshauptmann Andreas Weitlaner auf mich. Als Vizebürger-
meister wurde Christoph Reinbacher gewählt. Ich bedanke mich 
auch in diesem Rahmen recht herzlich für das mehrheitlich aus-
gesprochene Vertrauen, dass in mich und meinen Stellvertreter 
gesetzt wurde. Es ist für mich eine große Ehre, dieser wunderba-
ren Gemeinde künftig voran stehen zu dürfen. 

VERANSTALTUNGSHERBST

Ab September starten wir wieder in den Veranstaltungs-
herbst. So wird es auch in diesem Jahr, am 23. September, 
unser großes Spiele- und Familienfest im Gemeindezentrum 
geben. Eine Woche darauf, am 30. September 2023, macht der 
Escape-Room-Trailer Halt auf unserer Trendsportanlage. Auch 
zu unserer Glühweinaktion für den guten Zweck, am 30. Dezem-
ber, laden wir sie jetzt schon recht herzlich ein. Dieser wird im 
heurigen Jahr am Dorfplatz stattfinden. 

Im Namen der SPÖ Werndorf wünsche ich Ihnen 
einen farbenfrohen Herbst.

MISTER EISWAGEN MACHTE STOPP BEI DER VS WERNDORF

Ein ganzer Wagen voller Eis – der Traum fast jeden Kindes. 
Dementsprechend haben die Kinderaugen gefunkelt, als der 
Eiswagen mit lautstarkem Klingeln auf den Parkplatz der Volks-
schule Werndorf einfuhr. Wie schon in den Vorjahren haben die 
SPÖ Werndorf und Bürgermeister Alexander Ernst alle Volks-
chüler:innen und deren Lehrer:innen zu einem Eis eingeladen. 
Über 100 Kugeln gingen über die Theke, ehe sich der Eiswagen 
wieder auf den Heimweg machte. 

Ebenfalls eine Abkühlung gab es wieder bei den zwei Sommer-
camps, die von 21. bis 25. August und von 28. August bis 1. Sep-
tember stattgefunden haben. Ausgeteilt wurden die Twinnies 
und Jollys von Bürgermeister Alexander Ernst, Vizebürgermeis-
ter Christoph Reinbacher und Gemeinderat Markus Mörth.
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WECHSEL IM GEMEINDERAT

Durch die Zurücklegung von Willibald Rohrer wurde auch ein 
SPÖ-Gemeinderatsmandat frei. Dieses Mandat wird künftig von  
Daniel ZINK besetzt, der in der Gemeinderatsitzung am 21. 
September 2023 angelobt wurde.

Beginn: 14.00 Uhr

23. Sept. 2023

Samstag,

(Bei Schlechtwetter: Kulturheim)

Gemeindezentrum

Gewinnspiel

Spielestationen

Hüpfburgen uvm.

30 | 09 | 2023
13:00 bis 19.00 Uhr

Trend sport an la ge 
Wern dorf

AN MEL DUNG:

GLÜHWEIN-
STAND

Sa, 30. Dezember
ab 11:00 Uhr

am DORFPLATZ
in WERNDORF.

für den guten Zweck!

VORSTELLUNG 
DANIEL ZINK, DIPL.-ING. 

„Es freut mich persönlich sehr, 
die Funktion eines Gemeinde-
rates in meiner Heimatgemein-
de Werndorf übernehmen zu 
dürfen. Als Gemeinderat fühle 
ich mich als fest integrierter Be-
standteil in der Gemeinde, der 
auf die Leute zugeht, zuhört und 
deren Anliegen vertritt. Es sind 
oft die kleinen Dinge, die Gro-
ßes bewegen. Im Team unseres 
Bürgermeisters Alexander Ernst 
sind mir die Themen Klima und Umwelt sowie die Ge-
sundheit der Einwohner ein besonderes Anliegen. Mit 
Engagement und dem notwendigen Ehrgeiz möchte ich 
an der Gestaltung unserer Gemeinde mitwirken, meine 
Ideen einbringen und ein weiterhin angenehmes und 
schönes Leben in Werndorf ermöglichen.“
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ORTSPARTEI
ÖVP WERNDORF

Ortsparteiobmann
Gemeindekassier
Christian Aldrian
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SCHULAPFELAKTION 2023

Seit mittlerweile 6 Jahren finanzie-
ren die ÖVP, JVP, VP-Frauen und der 
Bauernbund die Apfelaktion für un-
sere Volksschulkinder. Jede Woche 
werden die Kinder mit frischen, heimi-
schen Äpfeln versorgt. Die benötigte 
Menge entscheidet die Schule selbst 
(ca. 40 kg pro Woche). Auch für das 
Schuljahr 23/24 werden wir diese Ak-
tion weiterführen. Finanzieren können 
wir dies nur durch die Einnahmen un-
serer Veranstaltungen, daher tragen Sie 
mit Ihrem Besuch wesentlich zur Unter-
stützung der gesunden Jause bei.

VORAUSSCHAU 2023/24
Jeden DI Fit und Gsund Turnen mit Alex Kager

08.10.23 Kastanienbraten / Wohltätigkeitsveranstaltung / ÖVP & VP Frauen

13.10.23 Letzte Hilfe Kurs / ÖVP & VP Frauen

10.11.23 Laternenfest / VP Frauen

01.12.23 Adventkranzbasteln für Kinder / VP Frauen

12.01.24 Preisschnapsen / ÖVP

24.03.24 Ostereiersuchen / VP Frauen

30.03.24 Osterfeuer / JVP & ÖVP

28.04.24 Flohmarkt / VP Frauen / bei Schlechtwetter Ersatztermin

30.04.24 Maibaumaufstellen ÖVP
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BESUCH IM PFLEGEHEIM AMICALIS // Mit Kuchen und Musik 
haben wir die Bewohner im Pflegeheim Amicalis in Kalsdorf be-
sucht und mit ihnen gespielt, geredet und viel gelacht. 
„Es ist nicht genug zu wollen – man muss auch tun.“ 
Johann Wolfgang von Goethe

VP FRAUEN WERNDORF 
ERLEBNISSE DER LETZTEN WOCHEN 

ORTSFRAUENTAG // Am 29. Juli hatten wir unseren Orts-
frauentag mit anschließendem Sommerfest. Einige Mitglie-
der wurden für ihre jahrelange Unterstützung und engagier-
te Mitarbeit geehrt. 

FIT UND GSUND TURNEN
Jeden Dienstag, 19:30 Uhr 
im Turnsaal der Volksschule. 
Einstieg jederzeit möglich!
Bezahlt wird pro Einheit!
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Fr, 29.09.2023 | 15:00 Uhr
 

Nach rund einem Jahr voller Vorfreude, positiver Aufregung 
und vor allem intensiver Arbeit freuen wir uns, 

unseren neuen Kindergarten bzw. unsere neue Kinderkrippe offiziell zu eröffnen. 

Sie sind herzlich eingeladen, 
an diesem für Werndorf sehr großen Moment teilzunehmen. 

Seien Sie dabei und teilen Sie mit uns die Freude 
über diesen neuen Ort des Lernens und der Entdeckung. 

FÜR UNSERE KINDER. FÜR UNSERE ZUKUNFT. 

Herzlichst Ihr Bürgermeister 
Alexander Ernst

NEUERÖFFNUNG 
KINDERGARTEN & KINDERKRIPPE

EINLADUNG
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KULTURHEIM WERNDORF
Kartenverkauf:  VVK: €22,– AK: €28,– 

Gemeindeamt / Postpartnerstelle Werndorf
www.kultur-werndorf.at

PROGRAMM

04.11. „ALLES FÜR‘N 
HUGO“

Liederabend mit Katharina Straßer & Boris Fiala

19:30 Uhr
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13.12. CHRISTMAS 
DINNER & JAZZ

The ChristmasPartyBand

19:30 Uhr
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KABARETT 
DAMENSPITZERL17.01.

Lydia Prenner-Kasper
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WALTER AUER & 
LORENZO COSSI11.10.

Soloflötist der Wiener Philharmoniker

19:30 Uhr
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2020 2021 2022

Abfallgruppe kg/EW kg/EW kg/EW
Biomüll 142,85 136,27 142,37
Restmüll 71,40 72,99 75,56
Altpapier 59,74 69,61 65,41
Verpackungen 69,67 68,47 55,03
Baum- und Strauchschnitt, Mähgut 64,74 33,67 41,55
Sonstige Abfälle 46,55 44,13 40,43
Sperrmüll 33,96 31,16 33,86
Altholz 25,70 24,50 19,74
Altstoffe 3,99 5,55 9,13
Alteisen 10,45 9,61 8,55
EAG 4,82 9,32 6,53
Problemstoffe 5,70 6,69 4,76
heizwertreiche Fraktion 1,55 1,37 1,03
Altreifen 0 1,88 0,59
Kanal 7,12 22,27 9,10
Gesamtsumme 548,25 537,48 513,64

ABFALLWIRTSCHAFTSVERBAND
GRAZ-UMGEBUNG // ABFALLBILANZ WERNDORF

ABFALLBILANZ 2022 
kg/EW/a

Die Abfallmengen sind in Graz Umge-
bung im Jahr 2022 auf 77.151 Tonnen 
bzw. um 6% gesunken. 
Die Reduktion ist vorwiegend auf ge-
fallene Mengen an Baum und Strauch-
schnitt, Bauschutt und Bodenaushub, 
aber auch Altpapier, Altholz und Sperr-
müll zurückzuführen. Die fünf größten 
Abfallfraktionen sind Restmüll mit in-
zwischen 15.154 Tonnen im Jahr, Alt-
papier mit 10.619 Tonnen, Biomüll mit 
10.443 Tonnen, Verpackungen mit 9.699 
Tonnen und Baum und Strauchschnitt 
mit 8.967 Tonnen. Die Mengen dieser 
Gruppe sind im Vergleich zu 2021 gesun-
ken, mit Ausnahme von Biomüll (plus 2). 
Die in den Altstoffsammelzentren ab-
gegebene Sperrmüllmenge verringerte 
sich weiter um 11% auf 4.421 Tonnen, 
auch Altholz, Alteisen, Problemstoffe 
und Elektroaltgeräte wurden weniger 
angeliefert.
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SN Abfallname Abfallgruppe Menge kg kg/EW
12302 Speisefette und Speiseöle Altstoffe 1.383 0,57
17202 Altholz Altholz 48.240 19,74
18718 Altpapier Altpapier 159.850 65,41
31408 Flachglas Altstoffe 820 0,34
31409 Bauschutt Sonstige Abfälle 76.320 31,23
31412 Asbestabfälle Problemstoffe 6.320 2,59
31437 Künstliche Mineralfasern Problemstoffe 828 0,34
31468 Weißglas Verpackungen 29.880 12,23
31469 Buntglas Verpackungen 34.200 13,99
35103 Alteisen Alteisen 20.890 8,55
35105 Metallverpackungen Verpackungen 10.790 4,41
35205 EAG - Kühlgeräte EAG 2.905 1,19
35212 EAG - Bildschirmgeräte EAG 1.128 0,46
35220 EAG - Großgeräte EAG 5.102 2,09
35230 EAG - Kleingeräte EAG 6.069 2,48
35322 Bleiakkumulatoren EAG 375 0,15
35326 Quecksilber Problemstoffe 0 0
35337 EAG - Lithiumbatterien EAG 29 0,01
35338 EAG - Batterien EAG 253 0,10
35339 EAG - Gasentladungslampen EAG 90 0,04
52103 Säuren Problemstoffe 17 0,01
52404 Laugen Problemstoffe 5 0,002
53103 Pflanzenschutzmittel Problemstoffe 109 0,04
53501 Arzneimittel Problemstoffe 601 0,25
54102 Altöl Problemstoffe 749 0,31
54120 Bremsflüssigkeit Problemstoffe 7 0,003
54930 Werkstättenabfälle Problemstoffe 283 0,12
55370 Lösemittelgemische Problemstoffe 169 0,07
55502 Altlacke, Altfarben Problemstoffe 1.379 0,56
55509 Druckfarbenreste Problemstoffe 26 0,01
57108 Polystyrol, Polystyrolschaum (XPS) Problemstoffe 59 0,02
57129 sonstige ausgehärtete Kunststoffabfälle heizwertreiche Fraktion 2.520 1,03
57303 Kunststoffdispersionen Altstoffe 1.343 0,55
57502 Altreifen Altreifen 1.440 0,59
58107 Altkleider und Schuhe Altstoffe 18.775 7,68
59305 unsortierte Chemikalienreste und Laborabfälle Problemstoffe 197 0,08
59405 Wasch- und Reinigungsmittelabfälle Problemstoffe 236 0,10
59803 Druckgaspackungen Problemstoffe 377 0,15
59804 Gase in Stahldruckflaschen Problemstoffe 199 0,08
91101 Restmüll Restmüll 184.670 75,56
91201 Kartonagen Verpackungen 8.860 3,63
91207 Kunststoffverpackungen Verpackungen 50.772 20,77
91401 Sperrmüll Sperrmüll 82.750 33,86
92105 Baum- und Strauchschnitt Baum- und Strauchschnitt, Mähgut 101.560 41,55
92401 Biomüll Biomüll 347.945 142,37
94702 Rückstände aus der Kanalreinigung Kanal 22.240 9,10
97104 Medizinische Abfälle (Windeln) Sonstige Abfälle 22.500 9,21
97105 Medizinische Abfälle, spitze und scharfe Gegenstände Problemstoffe 66 0,03

Gesamtsumme 1.255.326 513,64
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Geschafft! Nach positiver Begutachtung 
der vorausgesetzten Qualitätskriterien 
durch die Koordinationsstelle des Landes Steiermark wurde 
SOFA Soziale Dienste GmbH im Frühjahr 2023 in das „ZWEI & 
MEHR-Netzwerk Elternbildung“ aufgenommen.  

Das ZWEI & MEHR-Netzwerk Elternbildung ist ein Zusammen-
schluss von Elternbildungseinrichtungen, die entsprechend den 
Qualitätskriterien des Landes Steiermark, gemeinsam an einer 
Weiterentwicklung des Elternbildungsbereiches arbeiten. Ziel ist 
es, Eltern und Erziehungsberechtigte mittels unterschiedlicher 
Formate in ihrer Erziehungsarbeit zu stärken, ihre Handlungs-
spielräume zu erweitern und einen präventiven Beitrag zu einem 
gewaltfreien Familienalltag zu leisten. So bietet SOFA bspw. Vor-
träge und Workshops im Rahmen der Elternbildungsreihe „Zu-
kunftsscheck“ an bzw. setzt unterschiedliche Schwerpunkte im 
Löwenland der ShoppingCity Seiersberg, welche auch für Eltern 
und Erziehungsberechtigte interessant sind („Mini-SOFA“).

Der Sommer neigt sich dem Ende zu und das Elternbildungs-
angebot „Zukunftsscheck“, welches aus Mitteln des Stei-
ermärkischen Landes- und Regionalentwicklungsgesetzes 
unterstützt wird und im Sinne der Regionalen Entwicklungs-
strategie des Steirischen Zentralraums 2020+ das Ziel hat, den 
sozialen Zusammenhalt und die soziale Integration sowie das 
Lebenslange Lernen zu fördern, kommt aus der Sommerpau-
se zurück. Ab Herbst 2023 werden wieder neue Vorträge und 
Workshops für (werdende) Eltern sowie Erziehungsverant-
wortliche angeboten – in bewährter Form und mit vielen un-
terschiedlichen Themen, aber auch mit einigen Neuerungen. 

Zwischen März und September 2023 stand im Jugendtreff 
Werndorf alles unter dem Motto „rundum xund“. Unterstützt 
durch die „Xund & Du“-Projektförderung des LOGO Jugend-
managements konnte monatlich ein gesundheitsbezogener 
Themenschwerpunkt in den Mittelpunkt gestellt und mit den 
anwesenden Kindern und Jugendlichen partizipativ erarbei-
tet werden.

Der Juni stand etwa unter dem Motto „Soziales Miteinander“ und 
thematisierte den Umgang mit persönlichen Grenzen in der realen 
und digitalen Welt. Hintergrund für diese Themenwahl war, dass 
speziell auf Social Media Grenzüberschreitungen „leise“ und für 

Wir sind sehr stolz, Teil dieses Netzwerks zu 
sein und freuen uns, Ihnen auch zukünftig ein 
breites Angebot im Bereich der Elternbildung 
bereitstellen zu können. Welche Vorteile das für 
Sie hat, können Sie hier nachlesen >>>

JUGENDTREFF 
WERNDORF

SOFA IST TEIL DES „ZWEI & MEHR-
NETZWERK ELTERNBILDUNG“

DAS NEUE „ZUKUNFTSSCHECK“
PROGRAMM IST DA!

„RUNDUM XUND“ 
IM JUGENDTREFF WERNDORF

In Anlehnung an eine Elternbefragung, welche gegen Ende 
des letzten Schuljahres in den teilnehmenden Gemeinden Sei-
ersberg-Pirka, Kalsdorf bei Graz, Werndorf und Haselsdorf-Tobel-
bad durchgeführt wurde, gibt es ab dem Schuljahr 2023/24 eine 
Erweiterung des Altersspektrums. D.h. die angebotenen Vorträ-
ge und Workshops sind nunmehr nicht nur auf die Altersgruppe 
der 0 bis 6-jährigen Kinder zugeschnitten, sondern auf 10 Jahre 
erweitert worden. Auch sind genannte Themenwünsche in das 
Programm eingeflossen und Veranstaltungen nun auch online 
nutzbar. 

Darüber hinaus wird es ab September 2023 unter dem Titel „SOFA 
on tour – Der Bildungspodcast für Eltern, die es wissen wollen“ 
einen begleitenden Podcast geben, der Expert:innen aus unter-
schiedlichen Bereichen vor den Vorhang holt und informative 
Beiträge zu relevanten Themen (Übergang Kindergarten – Schu-
le, Umgang mit Gefühlen, Neue Medien uvm.) bereithält. Abruf-
bar ist der Bildungspodcast kostenfrei über alle gängigen Strea-
ming-Plattformen.

Sie sind neugierig geworden? Die konkrete Veranstaltungsüber-
sicht für das Wintersemester 2023/24 finden Sie wie gewohnt auf  
www.zukunftsscheck.at. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme!
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Bereits seit dem Jahr 2020 stehen die Bedürfnisse der Ge-
neration 50+ beim Projekt „LEBENSWERTe ALTERNativen“ 
im Focus. Der Steirische Zentralraum hat das Ziel, den sozi-
alen Zusammenhalt und die soziale Integration zu fördern, 
u. a. indem Angebote und Maßnahmen geschaffen werden, 
die das lebenslange Lernen fördern.

Unter dem Titel „Circle of life“ wird das Erfolgsprojekt, wel-
ches aus Mitteln des Steiermärkischen Landes- und Regional-
entwicklungsgesetzes unterstützt wird, im Jahr 2023 mit dem 
Schwerpunkt „Mobilität und Tradition“ fortgesetzt.

In Kooperation mit der Gemeinde Werndorf organisierte SOFA 
Soziale Dienste GmbH am 16. Juni den „Mobilitätstag 50+“, in 
dessen Rahmen den SeniorInnen der Gemeinde die Möglich-
keit geboten wurde, sich über zahlreiche Möglichkeiten des 
Mobil-Seins zu informieren. Neben einer kostenlosen Fahrra-
düberprüfung und einem Fahrsicherheitstraining für Fahrrad 
und e-bike zählten Vorträge zum Thema Sturzprävention, Kri-
minalprävention sowie Verkehrssicherheit im Alter aus Sicht 
der Mobilitätspsychologie zum Programm. Nach Testungen zur 
individuellen Reaktionsfähigkeit im Straßenverkehr ließen sich 
die motivierten TeilnehmerInnen von der „Virtskuchl“ kulina-
risch verwöhnen.

Gerne beraten wir Sie wie gewohnt zu den Schwerpunktthe-
men oder persönlichen Anliegen im Rahmen unserer SeniorIn-
nenensprechstunden, immer am ersten Donnerstag des Mo-
nats von 15:30 bis 16:30 Uhr im Gemeindeamt Werndorf. Wir 
sind gerne für Sie da!
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MOBILITÄTSTAG WERNDORF

Unterstützt aus Mitteln des Steiermärkischen Landes- und Regionalentwicklungsgesetzes

Außenstehende oftmals unsichtbar passieren. Wenn Kinder und 
Jugendliche jedoch mit Inhalten aus dem Internet konfrontiert 
werden, die nicht für ihre Altersgruppe geeignet sind, Videos oder 
Bilder ungefragt übermittelt bzw. weitergeschickt werden oder 
Aufenthaltsorte über diverse Apps geteilt werden, bereitet das 
mitunter Sorgen und Ängste. Aus diesem Grund wurde in Koope-
ration mit Oliver Lafer (Schulsozialarbeiter an der VS Werndorf) 
ein Workshop zum Thema „Meine Grenzen – Deine Grenzen“ kon-
zipiert und durchgeführt. Ziel war es, den beteiligten Kindern und 
Jugendlichen die Möglichkeit zu geben, ihre persönlichen Grenzen 
wahrzunehmen, im geschützten Rahmen „Nein!“ sagen zu lernen 
und so ihr Selbstbewusstsein und ihre Möglichkeiten zur Selbstbe-
stimmung zu stärken.

Darüber hinaus wurden im Themenbereich „Bewegung und 
Sport“ ein Skateboard- und ein Beachvolleyballworkshop durch-
geführt, gemeinsam „xunde Fast Food-Alternativen“ gekocht 
und der Umgang mit Gefühlen sowie Möglichkeiten zur „Self- 
Care“ thematisiert.

Neben diesem größeren Projekt gibt es im Jugendtreff Werndorf 
auch einmal pro Woche kleinere Schwerpunkte und gemeinsame 
Aktivitäten wie zum Beispiel Eis selbst machen, Bienenwachstü-
cher gestalten, Twister-Battle.

JUGENDTREFF WERNDORF

WO: Im Tiefpaterre des Kulturheims 
Eingang neben der Kulturheim Terrasse
WANN: Mo & Do von 15 bis 19 Uhr

0664 / 78 48 12 67 | jugendzentrum@sofa-home.at

FACEBOOK: Jugendtreff Werndorf JTW
INSTAGRAM: jugendtreff_werndorf_jtw
www.sofa-jugendarbeit.at 

Neugierig geworden? Dann schau bei 
uns im Jugendtreff Werndorf vorbei! 
Wir freuen uns auf dich!
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POLIZEI INFORMIERT
GEMEINSAM.SICHER

Die Beförderung von Kindern in KFZ sollte gerade uns Eltern 
ein großes Anliegen sein. Ist die Strecke z.B. zum Kinder-
garten oder zur Schule auch noch so kurz, kann sich auch 
auf dieser kurzen Strecke jederzeit ein Unfall ereignen, bei 
dem ein Kind im Fahrzeug verletzt, im schlimmsten Fall, so-
gar aus dem Fahrzeug geschleudert wird. 

KINDERSICHERUNG – GESETZLICH GEREGELT – 
ZUM SCHUTZ UNSERER KINDER! 

RECHTLICHE INFOS:

• Für die ordnungsgemäße Beförderung von Kindern bis 
 14 Jahre ist immer die Lenkerin/der Lenker verantwortlich.

• Jedes Kind muss einen eigenen Sitzplatz haben.

• Die Lenkerin/der Lenker muss Kinder bis 14 Jahre mit 
 einer Körpergröße von unter 135 cm durch geeignete  
 Kinderrückhaltesysteme (z.B. Babyschalen, Kindersitze, 
 Sitzerhöhungen) sichern. Kinder unter 14 Jahren, 
 die 135 cm oder größer sind, muss die Lenkerin/der Lenker 
 mit dem Sicherheitsgurt sichern; wobei die Verwendung 
 einer Kinder- Rückhalteeinrichtung unter 150 cm 
 weiterhin empfehlenswert ist.

Beispiel: Ein Kind mit 13 Jahren und einer Körpergröße von 
130 cm muss mit einem Kindersitz/Sitzerhöhung gesichert 
werden.Ein Kind mit 13 Jahren und einer Körpergröße von 
140 cm muss mit dem Sicherheitsgurt angeschnallt sein. Auch 
auf einem Beifahrersitz darf ein Kindersitz verwendet werden. 
Ist der Beifahrersitz mit einem Front-Airbag ausgerüstet und 
ist dieser aktiv, darf nur ein nach vorne gerichteter Kindersitz 
verwendet werden. Ein nach hinten gerichteter Kindersitz ("Re-
boardsystem") ist auf einem Beifahrersitz mit Front-Airbag nur 
dann erlaubt, wenn der Airbag abgeschaltet wurde oder sich 
automatisch selbst abschaltet. 

Die Nichtbeachtung der Vorschriften über die Kindersicherung 
hat nicht nur eine Geldstrafe zur Folge, sondern gilt auch als 
Vormerkdelikt des Vormerksystems.

Wir wünschen hnen und Ihren Kindern 
eine sichere und unfallfreie Fahrt!

KINDER „SICHER" IM AUTO BEFÖRDERN
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Ihre Polizeiinspektion Kalsdorf bei Graz, 
insbesondere der Kommandant, 
Kontrollinspektor Johann HOLZMANN und 
der GESI-Beauftragte Revierinspektor Georg STERNAT, 
erreichbar unter T: 059133/6142-110 bzw. 100 
stehen Ihnen gerne für weitere Fragen zur Verfügung.
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JUBILÄUMSGEWINNSPIEL 
MIT COOLEN PREISEN

SO FUNKTIONIERT‘S:

Alle Volksschulkinder von Werndorf sind 
eingeladen, auf ein A4 Blatt ein farbenfrohes Bild 
zum Thema „Geburtstagsparty“ zu malen.

Stecke Dein Kunstwerk in ein A4-Kuvert und 
beschrifte dieses mit Deinem Vor- & Nachnamen 
und Deiner Klasse und gebe dieses bis spätestens 
20.10.2023 in der Direktion der VS Werndorf ab.

Die LIVE-VERLOSUNG findet am Mittwoch, den 
25.10.2023 um 11:00 Uhr unter den anwesenden 
Teilnehmer:innen in der Volksschule Werndorf statt.

VERLOSUNG COOLER PREISE:

>  30 x Bilderbuch „Einfach einzigartig“

>  20 x Sportbeutel im coolen Design

>  10 x Trampolinpark JUMP25 Kalsdorf
 120 Minuten inkl. Anti-Rutsch-Socken

WIR FEIERN 
20 JAHRE
UHL DESIGN

www.uhl-design.at

IHRE WERBEAGENTUR 
IN DER SÜDSTEIERMARK

30x 10x20x

Mit der Teilnahme an der Verlosung stimmt man der Verarbeitung 
seiner Daten im Rahmen des Gewinnspieles zu und ist mit der 
Veröffentlichung von Gewinner-Fotos einverstanden.

120 MINUTEN

JETZT BIS 20.10.MITMACHEN & GEWINNEN
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„WIR fliegen auf Erfolgskurs – seit 120 Jahren. WIR laden 
Sie daher zu einer Jubiläumsrunde ein. Kommen Sie an 
Bord und lassen Sie sich von unserer Crew verwöhnen.“ 
Mit dieser Einladung begrüßte Dir. Andreas Plank mehr als 220 
geladene Gäste zur 120 Jahrfeier mit Generalversammlung im 
Festsaal des Forum Kalsdorf.

Obmann Ing. Bertram Schall blickte in seinem Bericht auf 120 
Jahre Erfolgsgeschichte und das abgelaufene Geschäftsjahr mit 
einem sehr zufriedenstellenden wirtschaftlichen Ergebnis zu-
rück. Dir. Franz Kreinz, der bei dieser Feier auch für 40 Dienst-
jahre geehrt wurde, präsentierte die wesentlichen Kennzahlen 
aus der Bilanz und bedankte sich bei allen Mitarbeiter:innen, die 
mit Ihrem Engagement zum sehr positiven Ergebnis beigetragen 
haben. Dir. Andreas Plank stellte die Menschen, die hinter die-
sen Zahlen stehen, in den Mittelpunkt und bedankte sich auch bei 
zahlreichen anwesenden, bereits pensionierten Mitarbeiter:innen 
und Funktionär:innen für ihre Leistungen in der Vergangenheit. 
Allen Kund:innen, die meist „lebenslang“ mit Raiffeisen verbun-

120 JAHRE  AUF ERFOLGSKURS
RAIFFEISENBANK REGION GRAZ-THALERHOF

den sind, spricht er Respekt und Anerkennung aus. Nur durch die 
Treue dieser Kund:innen ist dieser Erfolgsweg ermöglicht worden. 
Generaldirektor MMag. Martin Schaller von der Raiffeisenlan-
desbank Steiermark gratulierte dem gesamten Team zu einem 
Jahresabschluss, der über dem Durchschnitt aller steirischen 
Raiffeisenbanken lag. Mag. Wolfgang Potocnik vom Raiffeisen-
verband Steiermark reihte sich im Anschluss an den Revisions-
bericht ebenso in die Schar der Gratulanten wie Bürgermeister 
Manfred Komericky aus Kalsdorf, der die regionale Bedeutung der 
Raiffeisenbank, insbesondere als finanzieller Nahversorger und 
Förderer von Kultur, Sport und Schulen würdigte.

Musikalisch begleitet wurde der Abend vom Brass-Sextett der 
Musikkapelle Kalsdorf und von Mira Bea Wieser mit feinem 
Jazz. Als Highlight wurde das Publikum von den „Glückskin-
dern“ (Egon7) mit einem Open Air auf der Seebühne des St. 
Anna Park unterhalten. Bei sommerlichen Temperaturen klang 
das Fest bei gutem Essen und Getränken mit einer großartigen 
Abendstimmung gemütlich aus.

V.li.n.re: ARV Friedrich Kicker, GD d. RLB MMag.Martin Schaller, Obmann Ing. Bertram Schall, Bgm.Manfred Komericky B.A., Dir. Andreas Plank, Dir. Franz Kreinz
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01. – 31.
OKTOBER

WIR 
BEWEGT 
MEHR.

RAIFFEISEN

OKTOBER-
GESPRÄCHE

DAS COMEBACK DER ZINSEN
REDEN WIR, WIE SIE MEHR AUS  
IHREM GELD MACHEN KÖNNEN

Die Zinsen steigen und bestimmt wollen 
auch Sie mehr aus Ihrem Geld machen. 
Ob Online Sparen, das klassische Spar-
buch oder eine Reihe von weiteren 
Angeboten im Veranlagungs- und Vor-
sorgebereich – mit Sicherheit finden wir 
gemeinsam genau das Richtige für Sie. 
Kein Betrag ist zu klein, keiner zu groß. 
Vereinbaren Sie gleich einen Beratungster-
min in einer unserer Bankstellen.
 
Wir freuen uns auf Sie!

FRAUEN & FINANZEN – KLEINE DENKANSTÖSSE

In Österreich ist Teilzeit meist Frauensache. Das hat zahlreiche Gründe, aber vor allem 
eine Konsequenz: weniger Geld. Und zwar nicht nur in der Gegenwart – die finanzielle 
Lücke, die durch die so genannte „Teilzeitfalle“ entsteht, vergrößert sich im Laufe des 
Lebens zu einem tiefen Graben. Um welche Summen es hier geht, wird von fast allen 
Menschen deutlich unterschätzt. 

Hier einige Zahlen und Fakten:

• „Einkommensschere“: Der Unterschied zw. dem durchschnittlichen Brutto-Stunden-
lohn von Frauen und Männern liegt bei ca. 19%

• Bei Frauen lag die Teilzeit-Quote bei ca. 50% - bei Männer ca. bei 12%

• „Pensionslücke“: Frauen erhalten infolge der höheren Teilzeit Quote und des  
geringeren Stundenlohnes um ca. 40% weniger Pension

Lea Spindler 
Kundenbetreuerin, Bankstelle Kalsdorf

KUNDEN
INFORMATION.
MEIN LEBEN. MEINE FREIZEIT. MEIN HOBBY. MEINE BANK.

WIR MACHT’S MÖGLICH.

MACHEN 
SIE MEHR 
AUS IHREM 
GELD.
VEREINBAREN SIE
EINEN BERATUNGSTERMIN.

DAS COMEBACK DER ZINSEN

ALLEINE
HÄTTE ICH
AUFGEGEBEN.
WIR MACHT’S MÖGLICH.



www.werndorf.gv.at  |  2120  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 9 - 2 0 2 3 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 9 - 2 0 2 3 www.werndorf.gv.at  |  2120  |  www.werndorf.gv.at G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 9 - 2 0 2 3 G E M E I N D E Z E I T U N G  W E R N D O R F   |   0 9 - 2 0 2 3

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

FREIWILLIGE FEUERWEHR 
WERNDORF 

Seit den 1850er Jahren gibt es Freiwilligen Feuerwehren in 
Österreich. Um 1900 zählte man am Gebiet des heutigen Ös-
terreichs bereits 2.677 Freiwillige Feuerwehren. Die Haupt-
aufgabe ist das Retten, das Priorität vor allen anderen Auf-
gaben hat. 

Im Schnitt werden wir zu 80 bis 90 Einsätzen im Jahr alarmiert, 
die wir neben unseren beruflichen Verpflichtungen bewältigen. 
Für die Anforderungen, die unser spezielles Einsatzgebiet mit 
sich bringt, ist eine entsprechende Ausbildung, und Ausrüs-
tung Voraussetzung. Mittlerweile sind wir eine Feuerwehr der 
Kategorie 4, was sich auch im vermehrten und veränderten Ein-
satzaufkommen widerspiegelt.

Jede Feuerwehr ist in erster Linie für den eigenen Löschbereich 
zuständig und verantwortlich. Aber auch zur überörtlichen 
Hilfeleistung im Rahmen ihrer Möglichkeiten angehalten bzw. 
verpflichtet. Für Spezialaufgaben innerhalb des Landesfeuer-
wehrverbandes werden Stützpunktfeuerwehren eingesetzt, 

Seit Mitte Mai wurden wir 22mal zu Einsätzen im Ort, aber 
auch zu überörtlichen Hilfeleistungen alarmiert. Zusätzlich zu 
Brandmeldeanlagenalarmen und Ölbindearbeiten, wurden wir 
zu einem Küchenbrand und mehrmals zu Verkehrsunfällen auf 
der Autobahn aber auch im Ortsgebiet alarmiert.

Anfang August wurde aufgrund der Wettersituation in 
Kärnten und im Süden der Steiermark der Führungsstab 
des Landesfeuerwehrverbandes einberufen und mehrere 
KHD-Einheiten (Katastrophen-Hilfs-Dienst Einheiten) aus 
der gesamten Steiermark zum Einsatz in die Südsteiermark 
alarmiert. Mit unserem LKW und dem MTF fuhren wir am 
5ten August als Teil der KHD-Einheit des Bereiches Graz-Um-
gebung in den Großraum Leibnitz. 

Ausgerüstet mit Tauchpumpen, Stromaggregaten, ausrei-
chend Betriebsmittel und der notwendigen Einsatzmann-
schaft trafen wir um 09:15 Uhr beim Sammelplatz in der 
Feuerwehrschule in Lebring ein. Im Laufe des Tages wurde 
seitens der eingesetzten Mannschaften im Raum Heimschuh 
das Wasser aus mehreren Kellern abgepumpt sowie in Zu-
sammenarbeit mit weiteren Einheiten das Gelände der Ten-
nishalle von den Wassermassen befreit.

die sich neben ihrer allgemeinen Zuständigkeit auf ein erwei-
tertes Aufgabengebiet spezialisieren.  (Bsp. FF-Kalsdorf => 
Drehleiter, FF-Feldkirchen => Kran, …). 

Seit dem Jahr 1977 ist die FF-Werndorf erfolgreich Ölscha-
den-Stützpunktfeuerwehr im Süden von Graz Umgebung (Nor-
den => FF-Frohnleiten). In diesen bald 50 Jahren haben wir uns 
mit Leidenschaft für dieses Thema viel Know-how aufgebaut.

Das Ölschadensfahrzeug in Verbindung mit dem LKW 
und dem Ölsperren-Anhänger bildet unsere Ölschadens-
Einheit, die im Bedarfsfall durch ein Mannschafts-
transportfahrzeug ergänzt wir.

Busunfall in Werndorf 
am 20. Mai
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Pumparbeiten bei KHD-Einsatz

Pumparbeiten bei KHD-Einsatz
Kontaminiertes Wasser wird aus Keller abgepumpt

Beinahe zeitgleich zu diesem KHD-Einsatz wurde unser 
Ölschadensfahrzeug in den Bereich Radkersburg alarmiert, um 
dort den Schadstoffstützpunkt Rauschendorf zu unterstützen. 
In mehreren Kellern waren Heizöltanks aufgeschwommen 
und die Kellerräume waren mit großen Mengen Heizöl-
Wassergemisch kontaminiert. Nach ca. 10 Stunden konnten 
alle Fahrzeuge wieder ins Rüsthaus einrücken.
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BEWERB „ALT GEGEN JUNG" // Zahlreiche Kameraden und 
Kameradinnen kamen der Einladung nach, sich mit unserer 
Jugend zu messen. Neben den rund 15 aktiven TeilnehmerIn-
nen fanden auch zahlreiche Fans den Weg zum Übungsplatz. 
Den ersten Durchgang, welcher sich aus der Bewerbsbahn 
sowie dem Staffellauf zusammensetzt, haben unsere Jugend-
lichen knapp, aber auf alle Fälle verdient gegen die Gruppe “Ol-
dies 1“, gewonnen. Die „Oldies 2“ nutzten die Gunst der Stunde 
und holten sich Tipps und Tricks bei ihren Vorgängern ein und 
konnten das Duell knapp für sich entscheiden. Gastbewerter 
der FF Feldkirchen bei Graz sorgten für einen fairen Ablauf. In 
der Zwischenzeit wurde ein Grillbuffet errichtet und so konnte 
der Abend gemütlich ausklingen.

JUGENDLAGER // Nachdem die Feuerwehrjugend Werndorf 
bei mehreren Bewerben erfolgreich angetreten ist, fand 
als Abschluss vor der Sommerpause von 12. bis 16. Juli das 
diesjährige Abschnitts-Jugendlager statt. Dieses Mal wur-
den die Zelte am Maltschachersee in Kärnten aufgeschlagen. 
Es waren aufregende Tage, u.a. wurde die Fa. Nusser und die FF 
Feldkirchen besucht und aufgrund des Wetters auch ein Tag in 
einer Therme verbracht.

Die Feuerwehrjugend ist uns wichtig, daher suchen wir lau-
fend Verstärkung für dieses Team. Bist DU interessiert? Du 
bist zwischen 10 und 15 Jahre alt, möchtest etwas Sinnvolles 
in deiner Freizeit tun und hast Lust auf Spiel und Spaß? Dann 
bist du bei der Feuerwehrjugend genau richtig! Als Mitglied 
in der Feuerwehrjugend in Werndorf und zeigst du was in dir 
steckt. Sei Teil eines großartigen Teams und werde zum Helfer 
von morgen.

VORFÜHRUNG BEI JUGENDLAGER IM BEREICH LEIBNITZ // 
Am 19. August führten wir auf Einladung der FF-Heimschuh 
unser ÖF und unseren LKW beim Abschnittsjugendlager in St. 
Andrä/Höch vor. Gemeinsam mit der Feuerwehrjugend wurden 
Ölsperren aufgebaut und unser Übungskessel abgedichtet.

Bewerb Jung gegen Alt

Ölsperre von Feuerwehrjugend aufgebaut
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Gemeinsam gegen 
Dämmerungseinbrüche
Wenn die Tage kürzer werden und die Dunkelheit früher hereinbricht, kommt es vermehrt 
zu Einbrüchen. In der Dämmerung fühlen sich die Täter sicher, doch wir sind gut vorbereitet 
und gehen verstärkt gegen diese Kriminalitätsform vor. Wir vertrauen auf Ihre Unterstützung: 
Helfen Sie mit, Ihre Nachbarschaft sicherer zu machen!

Schließen Sie Fenster und versperren Sie 
Terrassen- und Balkontüren – auch wenn Sie 
nur kurz weggehen.

Licht belebt! Verwenden Sie Zeitschaltuhren 
für Ihre Innen- und Außenbeleuchtung.

Durch eine gute Nachbarschaft und 
gegenseitige Hilfe können Einbrüche 
verhindert werden.

Halten Sie Augen und Ohren für sich und Ihre 
Nachbarn offen. Melden Sie Verdächtiges!

Weitere Informationen erhalten Sie auf der Homepage der Kriminalprävention des 
Bundeskriminalamtes unter www.bundeskriminalamt.at, unter der Telefonnummer 059 133-0 
und natürlich auf jeder Polizeiinspektion.

GEMEINSAME SCHADSTOFFÜBUNG 
MIT DEM ÖF FROHNLEITEN

Am 8. Juli fand zum Thema Ölsperren eine Übung in 
Werndorf statt. Um die Zusammenarbeit zu stärken, sowie 
einen Erfahrungsaustausch herbeizuführen, nahmen mehrere 
Mitglieder der Ö-Stützpunktfeuerwehr Frohnleiten an dieser 
Übung teil. Nach einer kurzen Theorieeinheit wurde in prakti-
schen Übungen mehrere Ölsperren aufgebaut. 

Beide Ölstützpunkte verfügen über wiederverwertbare Ölbarri-
eren, welche im Ernstfall zum Einsatz kommen. Hierbei wurden 
die Vor- und Nachteile im Umgang mit den verschiedenen auf-
gezeigt. Die rund mehrstündige und schweißtreibende Übung 
fand einen gemütlichen Ausklang im Rüsthaus Werndorf.

Übung Innenbrandbekämpfung

Ölsperrenbau FF Frohnleiten und FF Werndorf

EINSATZÜBUNG // Ein Kleinbrand in Garage war die Übung-
sannahme bei der Alarmübung am 15. Mai. Nach der Erkun-
dung durch LM Patrick Spari ging der erste Atemschutztrupp 
mit einem C-Rohr zur Personensuche und Brandbekämpfung 

vor. Die Wasserversorgung des TLF über das Hydrantennetz 
wurde vom KRF-B sichergestellt. Nach ca. 25 Minuten war die 
Person mittels Fluchthaube gerettet und es konnte „Brand-
aus", gegeben werden.
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Verträge aller Art sollten auf die jeweiligen Erfordernisse des Einzelfalls bestmöglich angestimmt werden. Um das für Sie 
optimale Ergebnis zu erzielen und Ihre Rechte bestmöglich abzusichern, geht bei jeder Vertragserrichtung durch unsere 
Kanzlei eine persönliche Beratung voraus, bei welcher die Gesamtsituation umfassend und auch in Randbereichen mit Ihnen 
im Detail erörtert wird. Auch achten wir darauf, dass die Kosten und Steuern möglichst gering gehalten werden. 

Selbstverständlich beraten und vertreten wir Sie gerne auch in allen anderen Rechtsbereichen! 
Insbesondere beraten und vertreten wir Sie gerne in sämtlichen vertragsrechtlichen Angelegenheiten wie insbesondere bei: 

• Kaufverträgen 
• Schenkungs- und Übergabsverträgen 
• Servituts- und Dienstbarkeitsverträgen 
• Miet- und Pachtverträgen 
• Ehe- und Partnerschaftsverträgen 
• Scheidungs- und 

Trennungsvereinbarungen 
• Unternehmens- und 

Gesellschaftsverträge etc. 
•  

Ihre RECHTSANWÄLTE für Werndorf 
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JUGENDKAPELLE 
WERNDORF

PLATZKONZERTE // Statt dem üblichen Frühjahrskonzert 
haben wir uns heuer entschieden, 2 Platzkonzerte auf ver-
schiedenen Plätzen in Werndorf, unter dem Motto „Wir kom-
men zum Publikum“, zu veranstalten. Dankenswerter Weise 
haben heuer beim 1. Platzkonzert am 15. Juni der Sportklub 

„SK Fliesen Garber Werndorf“ und beim 2. Platzkonzert die ÖVP-
Werndorf die organisatorischen Aufgaben übernommen sowie 
für das leibliche Wohl gesorgt. Im nächsten Jahr haben wir ge-
plant, diese Veranstaltungen wieder mit anderen Vereinen bzw. 
Parteien an anderen Plätzen durchzuführen.

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

www.jk-werndorf.at
https://www.facebook.com/jkwerndorf/

1. Platzkonzert am 15. Juni auf der Sportanlage Werndorf

2. Platzkonzert am 29. Juni am Dorfplatz Werndorf
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WIR GRATULIEREN UNSEREN UNTER-
STÜTZENDEN MITGLIEDERN SEHR 
HERZLICH ZUM GEBURTSTAG UND 
DANKEN FÜR IHRE UNTERSTÜTZUNG:

50. Geburtstag: Mario DORNER
60. Geburtstag: Manfred FEGER
65. Geburtstag: Horst WEISS
   Willibald ROHRER
   Kilian PEER
   Roman BLATTL
   Friederike FÄRBER
   Franz ROSCHITZ
75. Geburtstag: Johann FLUCHS

Für die Jugendkapelle Werndorf:
Ing. Hannes Färber, Obmann; Hans Färber, Schriftführer
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BÜRGERMEISTERWECHSEL

Am 13. Juli fand im Zuge der Gemeinderatssitzung die Neu-
wahl des Bürgermeisters statt. 

Neben vielen anwesenden Gästen bei dieser Sitzung gratulierte 
auch die Jugendkapelle mit einem musikalischen Ständchen dem 
neu gewählten Bürgermeister Alexander ERNST sowie dem bishe-
rigen Bürgermeister Willibald ROHRER. Willi Rohrer wurde neben 
Dankesworten eine Anerkennung für seine erbrachten Leistungen 
für die Jugendkapelle überreicht.

„Lieber Willi!  Nochmals ein herzliches DANKE für deine Unterstüt-
zung, alles Gute für den Ruhestand und hoffentlich sehen wir uns 
weiterhin bei diversen Veranstaltungen."

HERMINE TSCHERNER FEIERTE 70. GEBURTSTAG

Unsere „gute Seele“ für das Musikheim, Hermi Tscherner, fei-
erte ihren 70. Geburtstag. 

Nicht nur als Jahrzehnte langes unterstützendes Mitglied (fast 50 
Jahre) ist sie dem Verein treu, sondern seit vielen Jahren sorgt 
sie für Ordnung und Sauberkeit im Musikheim. Mit einem kleinen 
Präsent und einem Ständchen wurde im Musikheim gratuliert.

„Liebe Hermi! Danke für die Einladung im Musikheim, nochmals al-
les Liebe und Gute zum runden Geburtstag, vor allem Gesundheit 
und bleibe uns noch lange Treu als „guter Geist“ im Musikheim."

JUNGMUSIKER // Wir gratulieren unseren Musikschüler:innen zu ihrem hervor-
ragend absolvierten Schuljahr und ihren Erfolgen bei den Abschlussprüfungen 
sowie Jungmusikerleistungsabzeichen! Ihr könnt zu Recht stolz auf eure Leistun-
gen sein, wir sind es auf jeden Fall und freuen uns schon, euch bei der einen und 
anderen Probe begrüßen zu dürfen! 

w w w . s t e i r e r p e l l e t s . a t

Jetzt bestellen 0676-7060300

Lara Mair

Querflötengruppe mit Kapellmeister Stefan Ullrich

Christina Schmidt Daris Krzalic
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PLATZKONZERT // Am 15. Juni durften 
wir ein wunderbares Platzkonzert der 
Jugendkapelle Werndorf bei uns am 
Sportplatz erleben. Bei strahlendem 
Sonnenschein haben zahlreiche Gäste 
den musikalischen Klängen gelauscht 
und sich mit gutem Essen und Trinken 
verwöhnen lassen. Es ist toll zu sehen, 
wie engagiert junge Menschen sind und 
wie viel Freude sie anderen bereiten 
können. Es war uns eine große Freude, 
Gastgeber für diese tolle musikalische 
Darbietung zu sein.

SOMMER CAMP 2023 // An den fünf Tagen bei uns am 
Sportplatz in Werndorf hatten die Kid’s jede Menge Spaß 
und Action. Dabei absolvierten sie ein tolles Trainingspro-
gramm mit herausfordernden Übungen. Das Trainer-Team 
verlangte dabei den Jungs und Mädels einiges ab, natür-
lich stand dabei der Spaß im Vordergrund. Der Wettergott 
hat es größtenteils auch gut mit uns gemeint und die Ver-
pflegung war wie immer hervorragend! Ein herzliches Dan-
keschön geht an das großartige Team, das mit viel Zeit und 
Engagement dabei war und der Jugend eine schöne Zeit be-
schert hat. Großartig fanden wir es, dass sich Bürgermeis-
ter Alexander Ernst, Vizebürgermeister Christoph Reinba-
cher und unser Günther Nowak sich Zeit nahmen, um den 
Kids ein wenig auf die Beine zu schauen. Das zeigt doch, 
wie wichtig solche Veranstaltungen für unsere Gemeinde 
sind. Wir freuen uns schon auf das nächste Mal. Danke 
an alle, die dazu beigetragen haben, dass das Sommer-
Camp 2023 für die Kid’s ein unvergessliches Erlebnis war.

OBERLIGA SAISON 2023/24  // Auch in dieser Sommerpause wurde fleißig am 
neuen Kader gebastelt. Viele Leistungsträger fühlen sich in Werndorf wohl und 
blieben uns erhalten. Die zahlreichen Abgänge wurden aber durchaus mehr als 
adäquat ersetzt. Die ersten Runden der neuen Saison sind auch schon absolviert 
und die Performance der Jungs lässt uns positiv in die Zukunft blicken.
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Symboldarstellung

Alles können,
ein Konto.

spark7 – das modernste Jugendkonto Österreichs.

spark7.com/stmk

BeiKontoeröffnung:Walker Rucksack*+s Unfall-Schutz im 1. Jahrgratis*

* Aktion gültig vom 1.8. bis 31.10.2023 für alle Jugendlichen, die bis zum 19. Geburtstag ein 
kostenloses spark7 Konto bei der Steiermärkischen Sparkasse eröffnen (bei unter 14-jähri-
gen ist die Unterschrift der gesetzlichen Vertreter:in notwendig). Walker Rucksack erhältlich 
solange der Vorrat reicht. s Unfall-Schutz im 1. Jahr gratis (Gutschrift der Jahresprämie im 
November 2023), danach € 4,99 Monatsprämie. Gilt nur für Neuabschlüsse s Unfall-Schutz 
der WIENER STÄDTISCHE Versicherung AG Vienna Insurance Group, die von Erste Bank und 
Sparkassen vermittelt wurden und in Kombination mit einem spark7 Konto. Barablöse oder 
Kombination mit anderen Aktionen sind nicht möglich.

spark7_Rucksackaktion2023_180x165.indd   1spark7_Rucksackaktion2023_180x165.indd   1 18.08.2023   11:37:3518.08.2023   11:37:35

RELEGATION 2022/2023 // Nach einer 
nicht ganz optimal verlaufenden Saison 
2022/23 mussten wir in die Relegation, 
wo wir es mit den GAK 1902 Amateure zu 
tun bekamen. Beide Spiele konnten wir 
für uns entscheiden, wobei das Rück-
spiel Zuhause vor über 500 Zuschauern 
ein echtes Highlight war. Durch diese 
Siege stand einer weiteren Saison in der 
Oberliga nichts mehr im Weg.

10. SKW KLEINFELDTURNIER 2023 // Der Sportklub Werndorf 
freute sich, im heurigen Jahr unter der Turnierleitung von Hel-
mut Krebs und Florian Heidekum, endlich sein jährliches Fuss-
ballturnier für Hobbymannschaften wieder abhalten zu kön-
nen. 16 Mannschaften und zahlreiche Zuschauer erlebten nicht 
nur wegen der Hitze – sondern auch auf Grund der Freude aller 
Mannschaften – ein heißes und spannendes Turnier. 

Im heurigen Jahr durften wir auch 2 Mannschaften aus Vorar-
lberg begrüßen. Neben zahlreichen Spielen gab es auch einen 
Glückshafen mit tollen Preisen. Sieger wurde, wie auch schon 
beim letzten Turnier, die Mannschaft von MM Höfer. Wir bedan-
ken uns bei allen Mannschaften und Gönnern, Sponsoren und 
den vielen Helferleins für diese tolle Veranstaltung. Wir freuen 
uns auf nächstes Jahr! Sportliche Grüße Euer SKW.
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Funk-Alarmanlage 
€ 1.200,00 

 inkl. Montage & 20% MwSt.

SiS  FIRMENGRUPPE
A-8501 Lieboch, Industriestraße Süd 2

T: +43 (0) 5 7079 0
office@sis.at

ANGEBOT

Bei unserem Ausflug im Juni besuchten 
wir die Nostalgiewelt Posch in 
Feldbach – Untergriem. Wenn man 
an nostalgischen Dingen Interesse 
hat, müsste man die große Vielfalt 
der Dinge die es dort gibt, mehrmals 
besuchen. Die großen Mengen befinden 
sich in großen Hallen - sind sehr genau 
geordnet und sehr sauber! Die Führung 
durch Herrn Posch machte den Besuch 
besonders gut! Ein kleines Caffee und 
ein Flugzeug am Dach ergänzten diese 
interessante Nostalgiewelt. Danach 
ging es zum Gasthaus-Hotel Hödl-
Kaplan in Feldbach zum Mittagessen! 
Weiters besuchten wir das Geschäft 
der Weizer Schafbauern, wo einige von 
uns Schafprodukte einkauften. Zum 
Abschluss gab es noch einen Besuch 
beim Heurigen Reiß.
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PENSIONISTENVERBAND
ORTSGRUPPE WERNDORF

OBMANN POLLINGER Rudolf
0664/73426516

rudolf.pollinger@aon.at
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Offen für Umsteiger: Beim 
Liebocher Familienbetrieb 
gibt es mehr Miteinander, 
weniger Stress und es wird 
auf die Wünsche der Mitar-
beiter gehört. LIEBOCH. Die 
Seniorenresidenz Waldhof in 
Lieboch erweitert kontinu-
ierlich ihr Angebot und daher 
werden nach wie vor dringend 
diplomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegekräfte gesucht. 
Beim steirischen Familien-
betrieb ist Vieles anders als 
bei anderen Senioren- und 
Pflegeheimen, weil hier das 
Miteinander und der Mensch 
noch zählt. Das beginnt schon 
bei der Wahlmöglichkeit zwi-
schen Voll- oder Teilzeit und 
setzt sich fort bei gemeinsa-
men Ausflügen zum Rodeln 
oder Schifahren. Und auch 
das Umfeld passt mit einer 

SENIORENRESIDENZ WALDHOF
STEIRISCHER FAMILIENBETRIEB SUCHT PFLEGEKRÄFTE!

guten Busverbindung direkt 
vor dem Haus in die Umland-
gemeinden und Graz. Die 
Seniorenresidenz Waldhof 
ist eines der wenigen Senio-
renheime, die noch voll und 
ganz einer steirischen Familie 
gehören. Mehr Miteinander, 
weniger Stress und einfach 
auf die Wünsche der Mitarbei-
ter hören. Der Schlüssel zum 
guten Miteinander liegt darin, 
dass so ein einzigartiges Ar-
beitsklima wohl nur in einem 
steirischen Familienbetrieb 
ohne große Hierarchien im 
direktem Gespräch entstehen 
kann. Jetzt will Markus Nent-
wig das Team erweitern: Di-
plomierte Gesundheits- und 
Krankenpflegekräfte, Pflege-
fachassistenInnen und Pfle-
geassistentInnen können sich 
ganz anonym in einem ersten 

unverbindlichen Gespräch in-
formieren. Gerne aber auch 
gleich direkt in Lieboch, Pa-
ckerstraße 12 vorbeischauen 
und einen ersten unverbindli-
chen Eindruck von der Senio-
renresidenz mit Streichelzoo, 
eigenem Waldpark oder Hal-
lenbad gewinnen.

Nähere Informationen zu 
den einzelnen Stellenaus-
schreibungen findet man 
unten angeführt.

IHR PROFIL: Praxiserfahrung, Eigeninitiative, Teamfähigkeit, soziale Kompetenz, Freude Herausforderungen zu über-
nehmen

WIR BIETEN: Gutes Betriebsklima, Fortbildungsmöglichkeiten, Anrechnung von Vordienstzeiten bis 10 Jahre, 
Bezahlung nach SWÖ-KV für 37 Wochenstunden 
DGKP: Einstiegsgehalt (VWG 7 Stufe 1) 2.755,66 brutto zuzüglich SEG-Zulage 212,21
PFA: Einstiegsgehalt (VWG 6 Stufe 1) 2.530,80 brutto zuzüglich SEG-Zulage 212,21 
PA: Einstiegsgehalt (VWG 5 Stufe 1) 2.331,99 brutto zuzüglich SEG-Zulage 212,21
HH: Einstiegsgehalt (VWG 4 Stufe 1) 2.140,70 brutto zuzüglich SEG-Zulage 212,21
Exkl. Zulagen, Teilzeitbeschäftigung möglich

Wir verstärken unser Team, daher suchen wir: 
DGKP / PFA / PA / HH

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbungsunterlagen per e-mail an Herrn Pflegedirektor Markus Nentwig, 
markus.nentwig@seniorenresidenz-waldhof.at, Seniorenresidenz Waldhof, 8501 Lieboch

WIR SUCHEN DICH!

Steirischer 
Familienbetrieb 
punktet bei 
Pflegekräften mit 
weniger Stress, 
mehr Miteinander 
und 
offenen Gesprächsklima!

Steirischer Familienbetrieb sucht Pflegekräfte! 
Offen für Umsteiger: 
Beim Liebocher Fami-
lienbetrieb gibt es mehr 
Miteinander, weniger 
Stress und es wird auf 
die Wünsche der Mitar-
beiter gehört.

LIEBOCH. Die Seniorenresi-
denz Waldhof in Lieboch erwei-
tert kontinuierlich ihr Angebot 
und daher werden nach wie vor 
dringend diplomierte Gesund-
heits- und Krankenpflegekräfte 
gesucht. Beim steirischen Fa-
milienbetrieb ist Vieles anders 
als bei anderen Senioren- und 
Pflegeheimen, weil hier das Mit-
einander und der Mensch noch 
zählt. Das beginnt schon bei 
der Wahlmöglichkeit zwischen 
Voll- oder Teilzeit und setzt sich 
fort bei gemeinsamen Ausflügen 
zum Rodeln oder Schifahren. 
Und auch das Umfeld passt mit 
einer guten Busverbindung di-
rekt vor dem Haus in die Um-

landgemeinden und Graz.  Die 
Seniorenresidenz Waldhof ist 
eines der wenigen Seniorenheime, 
die noch voll und ganz einer stei-
rischen Familie gehören. Mehr 
Miteinander, weniger Stress und 
einfach auf die Wünsche der Mit-
arbeiter hören.
Der Schlüssel zum guten Mit-
einander liegt darin, dass so ein 
einzigartiges Arbeitsklima wohl 
nur in einem steirischen Famili-
enbetrieb ohne große Hierarchien 
im direktem Gespräch entstehen 
kann. Jetzt will Markus Nentwig 
das Team erweitern: Diplomierte 

Gesundheits- und Krankenpfle-
gekräfte, PflegefachassistenInnen 
und PflegeassistentInnen können 
sich ganz anonym in einem ersten 
unverbindlichen Gespräch infor-
mieren. Gerne aber auch gleich 
direkt in Lieboch, Packerstraße 12 
vorbeischauen und einen ersten 
unverbindlichen Eindruck von der 
Seniorenresidenz mit Streichel-
zoo, eigenem Waldpark oder Hal-
lenbad gewinnen. 

Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Stellenausschreibungen 
findet man unten angeführt.

Einfach direkt in der Seniorenre-
sidenz bei Markus Nentwig unter 
03136/63 660-407 anrufen oder per 
mail eine Nachricht auf markus.
nentwig@seniorenresidenz-
waldhof.at, schreiben.

Einfach direkt in der Senioren-
residenz bei Markus Nentwig 
unter 03136/63 660-407 anrufen 
oder per mail eine Nachricht auf 
markus.nentwig@
seniorenresidenz-waldhof.at, 
schreiben.
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EHRUNG FÜR DIE ORTSGRUPPE KALSDORF FÜR 
IHREN AUSSERORDENTLICHEN EINSATZ

„Der große steirische Frühjahrsputz“ fand in diesem Jahr 
zum 15. Mal statt. Vom 23. März bis 6. Mai 2023 wurden Wie-
sen, Wälder, Bachläufe, Grünanlagen und öffentliche Flächen 
von Plastik, Metall, Zigarettenstummeln und Papier befreit. 

Über 70.000 Personen nahmen an der Aktion teil, mehr als 200 
Tonnen Müll wurden eingesammelt und fachgerecht entsorgt. 
Wie jedes Jahr nahmen auch wieder zahlreiche Schulen und 
viele Kindergärten in der ganzen Steiermark teil.

In diesem Jahr gab es einen besonderen Schwerpunkt. Un-
ter dem Motto „Saubere Ufer“ wurden an Bächen und Flüs-
sen auf einer Länge von ca. 1460 km die Ufer und auch die 
Gewässer selbst von Müll befreit. 

Am 26. Juni 2023 wurde im Rahmen einer Abschlussveranstal-
tung im ORF Landesstudio Steiermark die Bilanz der diesjähri-
gen Aktion präsentiert, sowie Auszeichnungen für besonderes 
Engagement vergeben. Die Berg- und Naturwacht Ortseinsatz-
stelle Kalsdorf wurde in diesem Rahmen für die besonders en-
gagierte Umsetzung des heurigen Schwerpunktes „Saubere 
Ufer“ geehrt. Unsere Ortsgruppe war in allen 6 Gemeinden un-
seres Einsatzgebietes beim Frühjahrsputz aktiv und begleitete 
darüber hinaus zusätzliche Sammelaktionen mit Volksschulen 
in unserem Gebiet.

Warum in einem Land, in dem es seit Jahrzehnten ein gut 
funktionierendes Mülltrennungs- und Entsorgungssystem 
gibt, so viel Müll einfach achtlos weggeworfen wird, ist al-
lerdings nicht zu verstehen. Diese Abfälle verunstalten nicht 
nur die Landschaft, sie haben auch weitreichende negative 
Auswirkungen auf Mensch und Tier. Plastikmüll zersetzt sich 
äußerst langsam und auch nicht vollständig, Mikroplastik ent-
steht. Beim Abbau von Plastik werden giftige Stoffe frei, au-
ßerdem gelangen große Mengen von Plastik über Bäche und 
Flüsse ins Meer und richten dort großen Schaden an. Auch 
Felder und Wiesen sind schon mit Plastikpartikeln und den 
beim Abbau entstehenden Giften belastet. Inzwischen ist Mi-
kroplastik allgegenwärtig und gelangt über die Nahrungskette 
auch in den menschlichen Körper, wo es mit der Entstehung 
von Krebs und anderen Krankheiten im Zusammenhang steht. 
Auch Aludosen stellen unter anderem für die Landwirtschaft 
ein großes Problem dar. Teile von Aludosen gelangen ins Futter 
und werden von Kühen gefressen, die daran elendig zugrunde 
gehen. Außerdem zersetzt sich Aluminium in der Natur äußerst 
langsam: Dosen brauchen zwischen 10 und 100 Jahre, Alufolie 
sogar bis zu 400 Jahre um in der Natur abgebaut zu werden. 

Zigarettenstummel sind ein weiteres großes Problem, weil 
während des Zersetzungsprozesses die im Filter gebundenen, 
hochgiftigen Giftstoffe wie Blausäure, Dioxin und Schwerme-
talle frei werden. Regen schwemmt diese Giftstoffe aus und so 
gelangen sie ins Grundwasser oder auch in Flüsse und Bäche, 
wobei ein Zigarettenstummel bis zu 60 l Wasser vergiften kann. 
Zigarettenstummel sind noch dazu äußerst robust und brau-
chen zwischen 10 und 15 Jahre, um in der Natur vollständig zu 
verrotten. 

Wir möchten also an Sie alle appellieren, ihren Müll nicht ein-
fach in der Natur zu entsorgen und hoffen, dass dann diese Ak-
tion irgendwann einmal nicht mehr notwendig sein wird. Bis 
dahin, dranbleiben und auch Müll, den man nicht selbst weg-
geworfen hat einfach mitnehmen und entsorgen.

Wir alle sind ehrenamtlich für die Natur unterwegs und suchen 
Mitstreiter:innen, die uns bei unseren vielfältigen Aufgaben 
helfen wollen. Mehr Informationen gibt es auf Facebook unter 
Berg- und Naturwacht Ortseinsatzstelle Kalsdorf oder unter 
www.bergundnaturwacht.at

Grete Freisl und Franz Hillebrand nehmen die Urkunde 
für die Ortsgruppe Kalsdorf in Empfang.

Mit Begeisterung beteiligten sich viele Schulkinder 
in unserem Einsatzgebiet am „Frühjahrsputz“. 

STEIERMÄRKISCHE 
BERG- UND NATURWACHT
ORTSEINSATZSTELLE KALSDORF
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STEFAN WERSCHITZ
Öffentlich zugelassener Rauchfangkehrer
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ATC 
WERNDORF

Alle Kurse finden im Turnsaal der Volksschule Werndorf statt, 
wofür ein einmaliger Unkostenbeitrag von € 10,- zu entrichten 
ist. Anmeldung bei der Kursleitung oder bei Frau Doris Rupp 
unter 0660/ 70 22 562. Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! Die 
Vereinsleitung des ATC Werndorf.

VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

WIR BEDANKEN UNS BEI WILLIBALD ROHRER FÜR DIE JAHRELANGE UNTERSTÜTZUNG UNSERES VEREINS.
Willi, wir wünschen dir alles Gute und viel Gesundheit im wohlverdienten Ruhestand und sportliche Stunden in unserem Kreise.

KURSE IM HERBST 2023

FIT IN DIE 
WOCHE

Dieser Kurs richtet sich an Personen aller 
Altersgruppen, auch Männer sind herz-
lich willkommen! Schnuppern jederzeit 
möglich!

Wir bieten ein ganzheitliches Training 
zum Erhalt oder Verbesserung der Aus-
dauer, Kraft, Beweglichkeit, Koordination 
und Entspannungsfähigkeit.

Kursleitung: Doris Rupp 
Anmeldung:  0660 / 70 22 562
Jahresbeitrag:  € 20,--

Montag, ab 18.09.2023
18:30 – 19:30 Uhr
19:30 – 20:30 Uhr

AKTIV+BEWEGT 
MIT 60+

Wir üben uns in Allem, was im Alter wich-
tig ist: Ein bisschen Kondition für die 
Durchblutung. Leichtes Krafttraining, 
damit die Muskulatur nicht nachlässt. 
Gleichgewichtsübungen zur Vorbeugung 
von Stürzen. Koordination um beide 
Hirnhälften miteinander zu verbinden. 
Beweglichkeit, um geschmeidig zu blei-
ben. Spiel und Spaß!

Starten Sie mit diesem Kurs in ein 
neues & aktives Leben.

Kursleitung: Kerstin Trummer  
Anmeldung:  0664 / 25 13 466
Kursbeitrag: € 60,-- für 8 Einheiten

Donnerstag, ab 21.09.2023
18:30 - 19:30 Uhr

FIT MIT 
PILATES

„Fit zu sein ist die erste Voraussetzung 
zum Glück“ (Josef Pilates)
Pilates ist ein Ganzkörpertraining, ver-
bindet Körper, Geist und Seele und hilft 
Energieblocken zu lösen. Du definierst 
deine Muskeln und kräftigst den gesam-
ten Körper, ohne die Gelenke zu belas-
ten. Du verbesserst deine Haltung und 
steigerst deine allgemeine Flexibilität. 
Beugst Beschwerden insbesondere im 
Hüft- und Schulterbereich vor und entwi-
ckelst ein besseres Körpergefühl.

Kursleitung:  Kerstin Trummer  
Anmeldung:  0664 / 25 13 466
Kursbeitrag:  € 60,-- für 8 Einheiten

Donnerstag, ab 21.09.2023
19:30 – 20:30 Uhr

 

 

Anmeldung: 
Tel.Nr.: 0676 96 90 963

yoga@danitya.at
www.danitya.at

YOGA am Stuhl
 

kommende KursTermine 

5 Einheiten Okt 2023 (2./9./16./23./30.)
Kurskosten EUR 65,-

montags 09:15 -  10:15 Uhr   

im Lesesaal
Gemeinde Werndorf
8402, Bundesstrasse 135

 

YOGA am STUHL
mit Daniela 

Zert. Yogalehrerin &
Senioren Yoga

Trainerin
Yogatherapie

Unterricht

komme gerne zu einer
 

kostenfreien
Schnupperstunde

 
Montag 2.  Okt um  10:30 - 11:30 Uhr

VORSCHAU
„SAFE THE DATE!"

UNSER TRADITIONELLER 
FITMARSCH FINDET 

WIE IMMER AM 
NATIONALFEIERTAG, 

DEN 26. OKTOBER STATT.
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Nach einer kleinen Sommerpause star-
tet der Werdorfer Dartclub wieder richtig 
durch! Unser internes Turnier läuft mit den 
wöchentlichen Forderungen wieder weiter 
und auch für Dart-Neugierige haben wir et-
was Spannendes geplant. Am 30.09.2023 
findet nämlich das Mini-Juxturnier des 
WDC statt. Gespielt wird in Teams und die 
ersten drei Plätze erhalten einen Geldpreis. 
Für Spaß wird natürlich garantiert, also 
melde dich und dein Team gleich zum Tur-
nier an! Oder besuche uns an unserem Tag 
der offenen Tür am Sonntag, 01.10.2023 
und schnuppere in den Dartsport und in 
unseren Verein. Bei uns sind sowohl Hob-
byspieler, als auch Turnierspieler herzlich 
willkommen. Momentan sind wir mit 4 
starken Teams im Sunrise Triple Cup und in 
der Landesliga vertreten. Ansonsten trifft 
man uns immer montags und donnerstags 
beim Radlerwirt in Werndorf an. Wir freuen 
uns auf Euren Besuch!

WERNDORFER
DART CLUB

KLEINE BEITRÄGE – 
GROSSE WIRKUNG

Österreich ist, trotz aller Krisen, ein 
sehr sicheres und lebenswertes Land. 
Unser Rechtssystem stellt ein Leben 
in und mit vielen Freiheiten sicher, das 
Bildungssystem steht für jedem in un-
serem Land offen, das Gesundheitssys-
tem ermöglicht Zugang zur Medizin, 
Pflege und Therapie. Klar, dort und da 
gibt es Verbesserungspotential. 

Klar ist aber auch, dass wir als Zivilge-
sellschaft eine Verantwortung für ein ge-
lungenes Miteinander tragen. Nur so war 
es, ist es und wird es weiter möglich sein, 
sich in Krisen- und Katastrophensituati-
onen darauf verlassen zu können, dass 
die Freiwillige Feuerwehr bei Unfällen, 
Brand- und Hochwassereinsätzen unsere 
Existenzgrundlage sichert und beschützt, 
dass Kriseninterventionsteams in Zeiten 
größter Verzweiflung und Not persönlich 
zur Seite stehen oder dass bei medizini-
schen Notfällen der Rettungsdienst rund 
um die Uhr für unser gesundheitliches 
Wohlergehen im Einsatz steht. Jede und 
jeder von uns kann und soll ihren bzw. 
seinen Beitrag leisten. Unterstützen Sie 
die (freiwilligen) Einsatzorganisationen 
dabei, unser gemeinsames Miteinander 
und unser Land weiterhin sicher und 
lebenswert zu erhalten. Es sind oft nur 
Kleinigkeiten die große Wirkung haben!

• Haben Sie schon mal überlegt, ob Ihre 
Hausnummer auch von Weitem und in der 
Dämmerung gut sichtbar ist? Alte Schilder 
sind oft verblasst oder überwachsen, an-
dere wiederum an schlecht einsehbaren 
Positionen montiert. Gerade in Notfallsi-
tuationen ist es für uns wichtig, den rich-
tigen Einsatzort rasch zu finden.

• Haben Sie in Ihrer Wohnung bzw. Ih-
rem Haus einen Rauchmelder montiert? 
Nur rechtzeitig gewarnt kann man sich 
im Brandfall in Sicherheit bringen. Gera-
de die Rauchentwicklung stellt dabei ein 
erhebliches Lebensrisiko dar! Bei der Ge-
legenheit könnten Sie Ihren Feuerlöscher 
überprüfen lassen.

• Wann haben Sie zuletzt Ihre „Autoapo-
theke“ überprüft? Ist sie da, wo sie sein 
soll? Ist sie vollständig und sind die Ab-
laufdaten noch nicht überschritten? Sie 
sorgen sich, dass sie im Falle des Falles 
nicht wissen, wie Sie reagieren sollen? 
Das Rote Kreuz bietet regelmäßig Ers-
te-Hilfe-Kurse auch in Ihrer Nähe an und 
vermittelt Ihnen auf einfache Weise, wie 
einfach es ist zu helfen.

• Zu guter Letzt, so einfach die Frage 
klingen mag, so wichtig ist sie! Können 
Sie oder Ihre Kinder und Enkelkinder (aus-
reichend gut) schwimmen? Der Sommer 
2023 hat österreichweit wieder auf sehr 
tragische Weise gezeigt, wie wichtig echte 
Schwimmkompetenzen sind.

ÖSTERREICHISCHES ROTES KREUZ
BEZIRKSSTELLE KALSDORF

Ich hoffe Sie hatten einen schönen und erholsamen Sommer und waren von keinen Kri-
sen- oder Notfallsituationen betroffen. Weil sich auch Unfälle nicht immer vermeiden 
lassen: durch kleine eigene Beiträge lassen sich die Auswirkungen oft erfolgreich meis-
tern. Helfen Sie uns, damit wir gut helfen können. Danke!

DAS FENSTER  
VON HIER.
WIE WIR.
www.rekord-fenster.com

REKORD Fenster Weitendorf
Kainachtalstraße 83 in 8410 Weitendorf/Wildon
+43 (0) 318 255 060 
 
REKORD Fenster Graz
Eggenberger Gürtel 71 in 8020 Graz 
+43 (0) 316 717 171

REKORD Fenster Studenzen
Studenzen 159 in 8322 Studenzen 
+43 (0) 311 561 594
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VEREINSLEBEN – TOP AKTUELL
WISSENSWERTES & INFORMATIVES

BLUMEN FÜR DIE TAGESMÜTTER // Die steierischen Gärtner und 
Floristen beschenkten heuer alle steirischen Tagesmütter und Ta-
gesväter mit einem Blumengruß als Zeichen der Wertschätzung 
und Wahrnehmung für ihre hervorragende und gesellschaftlich 
wichtige Arbeit. Damit sollen die Tagesmütter und -väter in den 
Mittelpunkt gerückt werden. Barbara Burger, Leiterin der Regio-
nalstelle Kalsdorf, überraschte Helga Ü. und Manuela H. mit einem 
Blumenstock der steierischen Gärtner und Floristen, die Überra-
schung und Freude bei den Frauen war wirklich groß.

EINBLICKE IN DAS SENIOREN-TAGESZENTRUM SEIERSBERG 
BEI GRAZ // Im Tageszentrum Seiersberg finden Interessierte ab 
65 Jahren eine kleine Auszeit zum Alltag: Wir bieten Begleitung, 
Betreuung und Aktivierung im geselligen Umfeld an, mit dem 
Ziel, die körperliche und geistige Aktivität zu erhalten bzw. zu 
fördern. Auch Menschen mit dementiellen Geschehen können 
hier Anschluss finden und Zugehörigkeit erfahren. Wenn auch 
Sie agil bleiben möchten oder müde von dem Gefühl der Ein-
samkeit sind, dann kommen Sie zu uns! Wir freuen uns auf Sie!

TAGESMÜTTER 
STEIERMARK 
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VOLKSHILFE
STEIERMARK

ZWERGERLTREFF
WERNDORF 

UNSER 1. TREFFEN FINDET AM 15. SEPTEMBER 2023 STATT. 
UHRZEIT: 09.00 - 10.30 UHR | ORT: LESERAUM, KULTURHEIM 
WERNDORF | FÜR RÜCKFRAGEN BIN ICH GERNE PER SMS UN-
TER 0664/5453264 ERREICHBAR. 

Ich freue mich auf euch und eure Kinder! 
Eure Michaela

ZWERGERLTREFF 
1. SEMESTER 2023/2024
Fr, 22.09.2023 
09.00–10.30 Uhr

Leseraum
Kulturheim 
Werndorf

Anton Apfelwurm
erklärt wie Äpfel wachsen

Fr, 13.10.2023 
09.00–10.30 Uhr

Leseraum
Kulturheim 
Werndorf

Der kunterbunte Herbst
mit Igel Isi

Fr, 20.10.2023 
09.00–10.30 Uhr

Leseraum
Kulturheim 
Werndorf

Erlebnisse mit
Naturmaterialien

Fr, 10.11.2023 
09.00–10.30 Uhr

Leseraum
Kulturheim 
Werndorf

Laterne gestalten
Jedes Kind braucht 
eine Käseschachtel.

Fr, 17.11.2023 
09.00–10.30 Uhr

Leseraum
Kulturheim 
Werndorf

Besuch von Hebamme
Joelle-Catrin Büchsenmeister

Fr, 15.12.2023 
09.00–10.30 Uhr

Leseraum
Kulturheim 
Werndorf

In der Weihnachtsbäckerei
Jedes Kind braucht 
eine kleine Keksdose.

Fr, 12.01.2024
09.00–10.30 Uhr

Leseraum
Kulturheim 
Werndorf

Experimente 
mit Eis

Fr, 19.01.2024 
09.00–10.30 Uhr

Leseraum
Kulturheim 
Werndorf

Schneebilder
gestalten

Fr, 09.02.2024 
09.00–10.30 Uhr

Leseraum
Kulturheim 
Werndorf

Faschingsfeier
Gerne können alle 
verkleidet kommen.
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DIE 1. ADRESSE FÜR BAD & HEIZUNG.

Das 1a-Versprechen: Überall. Und bei dir.

DIE HOHE KUNST
DER INSTALLATION.

1a-installateure.at

RZ_1a_23_001_Inserat_Badewanne_A4_hoch_20230316.indd   1RZ_1a_23_001_Inserat_Badewanne_A4_hoch_20230316.indd   1 26.04.2023   12:00:5226.04.2023   12:00:52

Ein sicherer Job
mit guten Aussichten.

* Das KV-Mindestgehalt beträgt EUR 25.369,50 brutto pro Jahr; qualifikationsabhängig wird auch eine  
   entsprechende Überzahlung geboten. Ihr tatsächliches Gehalt kann außerdem durch Bonifikationen  
   und erfolgsabhängige Provisionen deutlich darüber liegen.

grawe.at/karriere

Vielleicht bald auch für Sie?

Die GRAWE ist seit Jahren die von Kunden 
meistempfohlene Versicherung Österreichs: 
Die Kundenzufriedenheit ist äußerst hoch. 

Und auch die Zufriedenheit unserer vielen 
Mitarbeiter/innen ist überdurchschnittlich:  
Sie arbeiten gerne bei der GRAWE – das ist 
die wichtigste Voraussetzung für Kunden- 
betreuung mit Herz und Engagement.

Meist empfohlen:

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung 
als Kundenberater/in* und Teampartner/in
für den Raum Graz-Umgebung Süd.

Für Fragen steht Ihnen Herr Christian Blattl  
unter 0664-6515170 oder christian.blattl@grawe.at 
gerne zur Verfügung.

Die meistempfohlene 
Versicherung Österreichs.

Alljährlich werden in einer unabhängigen Studie (FMVÖ Recommender Award) 8.000 Versicherungskunden in ganz Österreich zu 
ihrer Zufriedenheit und Bereitschaft zur Weiterempfehlung befragt. Die GRAWE steht bei den überregionalen Versicherungen in der 
Gesamtbewertung der Versicherungen im Durchschnitt der Jahre 2018-2022 klar an erster Stelle. Details: grawe.at/meistempfohlen
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KINDERGARTEN
WERNDORF 

KINDERGARTEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

Ein arbeitsreiches, aber aufregendes 
und schönes Kindergartenjahr geht zu 
Ende und wir verabschieden die Kin-
dergartenkinder in die Sommerferien.

Für unsere „Großen“ beginnt im Herbst 
die Schule und wir wünschen allen für 
ihren weiteren Lebensweg das Allerbeste.

Auch für uns im Kindergarten beginnt im 
Herbst eine neue aufregende Zeit. Ein Teil 
unseres Teams und einige Kindergarten-
kinder übersiedeln in den Neubau und 
bilden mit vielen neuen Kindern die Grup-
pen „Löwenzahn“ und „Schmetterling“. 
Wir freuen uns darauf, das neue Haus mit 
den Kindern, den Eltern und den neunen 
Kolleginnen zu entdecken und zu beleben 
und hoffen auf eine gute Zusammenar-
beit. Euer Kindergartenteam
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Liebe Schulanfänger!

Heute sagen wir Ade, 
ein wenig tut das Wort uns weh. 
Ihr habt mit uns so viel gemacht, 
wir haben oft und laut gelacht. 

Jetzt ruft die Schule, geht hinaus, 
die Zeit mit uns ist für euch aus. 

Doch seid nicht traurig, geht voran, 
’ne schöne Zeit fängt für euch an. 

Lebt wohl, macht’s gut, 
auf Wiedersehen, 

die Zeit mit euch, die war sehr schön. 
Denkt mal an uns und eure 

Kindergartenzeit zurück, 
wir wünschen euch in der Schule 

ganz viel Glück.

FINDE DEN WEG ZUM ZIEL. VIEL SPASS!
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SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

VOLKSSCHULE
WERNDORF 

MOTORIKPARK GAMLITZ // Am 29.6.2023 unternahmen die 
Familienklassen einen Ausflug in den Motorikpark Gamlitz 
in die schöne Südsteiermark. Begleitet wurden sie von den 
Lehrerinnen Elisabeth Baumann- Budna, Monika Haberhofer, Ve-
rena Gumhold, Valerie Rescher und Herrn Direktor Uwe Blahow-
sky. Mit dem Zug und anschließendem Fußweg erreichten wir 
unser Ziel am frühen Vormittag. Nach einer kurzen Jausenpau-
se stürzten sich die Kinder voller Begeisterung ins Vergnügen. In 
den unterschiedlichen Bereichen konnten die Kinder alle Geräte 

AUSFLUG ZUR MUR-FISCHAUFSTIEGHILFE // Mit circa 120 
Kindern unternahmen 4 Bergwächter und eine freie Mitar-
beiterin der Steiermärkische Berg und Naturwacht im Juni 
eine Wanderung zur Mur- Fischaufstiegshilfe. Den 4 Grup-
pen wurde unterwegs Pflanzen wie zum Beispiel, Neophyten das 
Springkraut, die Goldrute und der japanische Staudenknöterich 
erklärt. Aber auch die von der Gemeinde angelegte Blumenwiese 
wurde besprochen. Beim Parkplatz zur Fischaufstiegshilfe wur-
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ausprobieren und ihre Fähigkeiten individuell testen. Auch Herr 
Direktor und die Lehrerinnen waren mit viel Eifer dabei. Nach ei-
nem wohlverdienten Eis machten wir uns auf den Heimweg und 
besichtigten noch den Wasserturm in Gamlitz. Für viele Kinder 
war das Besteigen dieses Turmes ein besonderes Erlebnis und 
forderte ihren ganzen Mut. Nach der erholsamen Rückfahrt mit 
dem Zug kamen wir zu Mittag wieder in Werndorf an und spa-
zierten gemeinsam zurück zur Schule. Es war ein wunderschöner 
Tag, der uns lange in Erinnerung bleiben wird.

de eine Biber- Informationstelle eingerichtet, wo den Kindern 
in Kürze das wichtigste vom Biber erklärt wurde. Ganz begeister 
waren die Kinder vom Biberfell und den Kopf und dem gefällten 
Aststück. Eine der Gruppen konnte unterwegs sogar eine Gruppe 
Nurtia auf einer Wiese entdecken. Außerdem konnte man die ne-
ben dem Weg sichtbaren Biberspuren (kleinere gefällte Bäume) 
begutachten. Zum Schluss konnten die Kinder anhand 2 Poster 
erraten, ob es sich um einen Biber oder um ein Nutria handelt.
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ERSTE-HILFE-KURS 

Vom 17. bis 21. April fand ein Erste-Hilfe-Kurs für Schü-
ler:innen der 4. Klassen statt. Der Kurs war darauf ausge-
richtet, den Teilnehmer:innen grundlegende Fähigkeiten 
und Kenntnisse in der Ersten Hilfe zu vermitteln, die im 
Notfall lebensrettend sein können. Die Teilnehmer:innen 
erlernten in dem Kurs eine Vielzahl an wichtigen Fertigkeiten. 
Dazu gehörten unter anderem das Absetzen eines Notrufes, 
das Absichern von Gefahrenzonen sowie das Versorgen von 
Wunden. Auch die Wiederbelebung und die Basismaßnahmen 
des:r Ersthelfers:in wurden intensiv behandelt. 

THE BIG CHALLENGE 2023

Am 25. April 2023 nahm die MS Kalsdorf 
bereits zum 11. Mal an „The Big Challen-
ge“ teil. Heuer konnte der europaweite 
Englisch-Wettbewerb nach einigen  
Corona-Jahren wieder regulär im Infor-
matikraum stattfinden. 70 Schüler:in-
nen stellten sich der Herausforderung 
und bewiesen ihre Kenntnisse in den 
Bereichen Landeskunde, Aussprache, 
Grammatik, Hören und Lesen. Herzli-
che Gratulation an die engagierten Teil-
nehmer:innen und viel Freude mit den 
Preisen! .                         Elisabeth Assinger

NMS
KALSDORF 

In dem Kurs wurde viel Wert darauf gelegt, dass die Teilneh-
mer:innen nicht nur theoretische Kenntnisse erwerben, son-
dern auch praktische Erfahrung sammeln konnten. So übten die 
Schüler:innen das Anlegen von Verbänden und das Durchführen 
von Wiederbelebungsmaßnahmen an der Übungspuppe.

Am Ende des Kurses waren alle Teilnehmer:innen in der Lage, 
die erlernten Fertigkeiten erfolgreich anzuwenden. Sie hat-
ten ein solides Verständnis dafür entwickelt, wie sie im Not-
fall richtig reagieren und helfen können. Insgesamt war der 
Erste-Hilfe-Kurs ein großer Erfolg. Die Schüler:innen konnten 
wertvolle Fähigkeiten erlernen, die ihnen nicht nur im schuli-
schen Kontext, sondern auch im Alltag von Nutzen sein wer-
den. Der Kurs war eine wichtige Initiative, um das Bewusst-
sein für Erste Hilfe in der Gemeinschaft zu erhöhen und die 
Sicherheit aller zu verbessern.               Cäcilia Bacak 

SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

TOTAL 
UNSCHARF!!!
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KLETTERAUSFLUG IN BEWEGUNG UND SPORT 

Die Mädchen der 2b und 2c Klasse besuchten die Kletter-
wand der Naturfreunde Kalsdorf. Die größte Herausforde-
rung war eigentlich nur, den Klettergurt richtig anzuziehen 
und die passende Schuhgröße bei den Kletterschuhen zu fin-
den. Nach einer kurzen Einführung in die Kunst des Kletterns 
ging es auch schon los mit dem Bouldern (Klettern ohne Seil 
bis ca. 3 Meter Höhe) und Seilklettern. Eine ganze Stunde lang 
kämpften sich die Mädchen die verschiedenen Routen hinauf 
und hinunter und hatten sichtlich viel Spaß dabei. Wir werden 
auf jeden Fall wiederkommen.                  Regina Retschitzegger

VIENNA CALLING 

Von 22. bis 26. Mai verbrachte die 4c eine lustige und interes-
sante Zeit in Wien. Wir fanden die ganze Woche schön. Ein High-
light war, als wir am Dienstag in die Therme fuhren. Wir sprangen 
vom 4-Meter-Brett und hatten großen Spaß beim Rutschen. Am 
Donnerstag besuchten wir interessante Museen und sammelten 
am Abend tolle Erinnerungen im Prater.         Kathi und Kati

Wir haben auf der Wienwoche sehr viele neue Freunde aus Tirol 
gefunden. Highlights waren, als wir Kelvin eine schöne Frisur ver-
passt haben oder dass die Jungs 30 Flaschen Wasser gekauft ha-
ben und sie innerhalb von zwei Tagen ausgetrunken haben. Für 
mich persönlich das Lustigste war mit den Jungs UNO zu spielen 
und mit ihnen durch die Straßen zu bummeln.                     Jasmina

Die ganze Wienwoche ist voller schöner Erinnerungen. Eines un-
serer Highlights war der Naschmarkt, weil es dort Speisen aus ver-
schiedenen Ländern gab und wir viel Spaß hatten.    Leonie & Sara

Der Prater war das absolute Highlight! Wir genossen die aufregen-
den Attraktionen und die tolle Atmosphäre. Am Anfang lud uns 
Frau Assinger auf eine Achterbahnfahrt mit dem „Boomerang“ ein. 
Sie war extrem schnell und steil, und als die Wagons rückwärtsfuh-
ren, erlebten alle einen kurzen Schockmoment. Am Abend gönn-
ten wir uns eine köstliche Pizza, um den ereignisreichen Tag abzu-
runden. Es war eine unvergessliche Klassenfahrt!    Lorena & Iliana
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PTS
KALSDORF 

SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV

ADRENALINPARK KALSDORF

Der Besuch des Adrenalinparks in 
Kalsdorf war für die Schüler:innen der 
PTS Kalsdorf ein großes Kletter- und 
Sporterlebnis.  Im Hochseilklettergar-
ten galt es über die eigenen Grenzen zu 
gehen und über sich hinauszuwachsen, 
aber auch sich untereinander zu unter-
stützen, zu motivieren und zu helfen. 
Beindruckend war auch die Hindernis-
bahn mit militärischem Hintergrund, 
denn tausende von Soldaten:innen wur-
den einst auf diesem Parcours trainiert 
und ausgebildet. Hier zeigte sich, dass 
Kraft, Ausdauer und Selbstüberwindung 
am Ende zum Erfolg führen. Beklatscht 
und angefeuert von den Freunden:innen 
waren für die Schüler:innen aber kein 
Hindernis und keine Herausforderung zu 
hoch und zu groß. 

STADTRALLYE DURCH GRAZ

Bei der Stadtrallye durch Graz waren 
Teamgeist und Zusammenarbeit ge-
fragt. Ausgestattet mit einem genauen 
Plan, mussten die Schüler/-innen Se-
henswürdigkeiten in Graz erkunden, 
sich dafür notwendige strategische 
Routen mit den öffentlichen Verkehrs-
mitteln zurechtlegen und am Ende mit 
einem witzigen Selfie belegen. Trotz 
Hitze waren alle voller Einsatz und mit 
Freude dabei und stellten nebenbei fest, 
welche interessanten Plätze unsere Lan-
deshauptstadt zu bieten hat. 

MIT EIN PAAR EINBLICKEN AUF DIE AKTIVITÄTEN AM ENDE DES LETZTEN 
SCHULJAHRES MÖCHTEN WIR STIMMUNG AUF DAS NEUE SCHULJAHR MACHEN :)
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TAGESAUSFLUG NACH WIEN 

Das absolute Highlight unseres Schul-
jahres war der gemeinsame Tagesaus-
flug nach Wien. Der Besuch bei Madame 
Tussands, dem berühmten Wachsfigu-
renkabinett, ließ die Schüler/-innen in 
vergangene Zeiten tauchen und viele 
namhafte Persönlichkeiten aus der Ge-
schichte „kennenlernen“. Aber auch ein 
„Treffen“ mit aktuellen Stars war drin – 
und die Gelegenheit für viele Selfies und 
interaktive Spiele. Beim anschließenden 
Prater-Besuch waren gute Nerven ge-
fragt. Auf die Schüler/-innen warteten 
turbulente Achterbahnen, gruslige Geis-
terbahnen, schwindelerregend hohe Ka-
russelle, aufregende Kopfübergefährte 
und jede Menge weitere Attraktionen. 
Da stand so manchem der Adrenalin-
schweiß auf der Stirn! 
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Inserat im Magazin Bauen & Wohnen
Stadt Graz Graz Umgebung Voitsberg  
3. Ausgabe 2023

Korrekturabzug 

Bitte ankreuzen n keine Änderungen

 n Änderung(en) gut sichtbar angezeichnet

Mit dem Gut zum Druck und der Gestaltung einverstanden:

....................................................... Stempel und Unterschrift: ...........................................................................

BAUEN&
WOHNEN

QR-Code verlinkt auf: www.reinbacher-sicherheit.at

Zutritt – Wertschutz – Alarm- & Videotechnik

www.reinbacher-sicherheit.at

Schachenweg 11· 8402 Werndorf · office@reinbacher-sicherheit.at · 0664 135 88 24

• Alarmanlagen
• Videoanlagen
• Schließanlagen
• Zutrittskontrollen
• Einbruchschutz
• Tresore
• Aufsperrdienst
• Reparaturdienst

0664 135 88 24

ANMELDUNG

Wir sind die Schule, die Dich gut 
durch das 9. Schuljahr bringt und Dir 
alles für den Berufseinstieg bietet. 
Als Berufsvorbereitungsschule bieten 
wir Dir vier Berufspraxiswochen und 

bis zu fünf Fachbereiche, die Dich optimal 
vorbereitet, in die Lehre starten lassen. 
Alles Wichtige zur Anmeldung findest Du 
auf unserer Website www.pts-kalsdorf.at.  
Die Abgabe der Anmeldeunterlagen 
sollte im Gesamten und nur mit 
Originaldokumenten erfolgen!

KONTAKT: www.pts-kalsdorf.at
Polytechnische Schule Kalsdorf
Fritz-Matzner-Weg 5, 8401 Kalsdorf
T: +43 3135 529 70
M: +43 664 889 033 50
Fax: +43 3135 529 40
E-Mail: pts.kalsdorf@gmx.at
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MUSIKSCHULE
KALSDORF 

ERFOLGREICHE WERNDORFER 
MUSIKSCHÜLER:INNEN

Im Juni wurden in der Musikschule 
Kalsdorf wieder einige Prüfungen 
von Werndorfer Musikschüler:innen 
absolviert. Leo Konrad aus der Klas-
se von Walter „Shorty“ Kemmer 
hat das ÖBV-Junior-Leistungsabzei-
chen im Fach Schlagzeug mit sehr 
gutem Erfolg absolviert.

NEUANMELDUNG SCHULJAHR 2023/24 // Nachmeldungen zum 
Musikschulunterricht sind noch bis Ende September möglich. Mu-
sikalische Früherziehung (Elementare Musikpädagogik für 4–6-jäh-
rige Kinder) bieten wir auch im aktuellen Schuljahr in Werndorf 
im Kulturheim an. Bei genügend Anmeldungen soll es auch El-
tern-Kind-Musizieren (Elementare Musikpädagogik für Kinder bis 4 
Jahre) in Werndorf geben.  Auch für alle Blasinstrumente wie Trom-
pete, Horn, Tenorhorn, Posaune, Tuba, Klarinette, Flöte, Fagott 
besteht die Möglichkeit, den Unterricht in Werndorf zu besuchen.

Die Querflötistin Nina Schadler aus der Klasse von Stefan Ull-
rich erreichte beim ÖBV-Junior-Leistungsabzeichen einen aus-
gezeichneten Erfolg. Bei der Überreichung der Abzeichen und 
Urkunden im Rahmen des Schulschluss Open-Air gratulierten 
auch die Jugendreferentinnen Petra Nebel und Birgit Sinic 
den Nachwuchsmusiker:innen der Jugendkapelle Werndorf.

Die Abschlussprüfung der Musikschule, vergleichbar mit der 
Matura, hat Felix Ellmaier aus der Klasse von Robert Hafner, 
MA BA auf der steirischen Harmonika erfolgreich abgelegt. Die 
Überreichung der Urkunde und des Abschlussprüfungszeug-
nisses erfolgte wegen seiner Maturareise etwas zeitversetzt im 
Rahmen eines Konzertes von Hafner – "funTASTIG".

+++MUSIKSCHULE-NEWSFLASH+++ 
+++wir wünschen allen unseren Schülerinnen und Schü-
lern einen erfolgreichen Schulstart++Schnuppern und 
Instrumente ausprobieren ist im Rahmen des Unterrich-
tes jederzeit möglich ++wir bitten jedoch um telefoni-
sche Voranmeldung und Terminvereinbarung++weitere 
Informationen und die jeweiligen Kontaktmöglichkei-
ten finden Sie auf unserer Website++www.ms-kalsdorf.
at++oder Sie informieren sich unter 0664 8410 339++
Dir. Mag. Manfred Uggowitzer+++

SCHULEN IM ÜBERBLICK
AKTUELL & INFORMATIV
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Felix Ellmaier, steirischen Harmonika

Leo Konrad,
Schlagzeuger EINL ADUNG ZUR 

GALA NACHT 
DER PFARRE

UNTERHALTUNG MIT QUIZ, MUSIK & GESANG

AM SAMSTAG, 30. SEPTEMBER 2023
MIT BEGINN UM 19.30 UHR

IM KULTURHEIM WUNDSCHUH

PROGRAMM

Drei Gemeindeteams aus Wundschuh, Werndorf
und Dobl-Zwaring spielen bei der Quiz-Show

um den Wanderpokal Hl. Nikolaus

Musik und Gesang mit Künstlern aus der Pfarrgemeinde

Großes Publikumsspiel mit schönen Preisen

Für Speis und Trank ist gesorgt – 
freier Eintritt und freie Platzwahl
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Ihr verlässlicher Partner für die Entsorgung
bei Renovierung, Sanierung und Bau.

+ Fachgerechte Entrümpelung

+ Maßgeschneiderte  

Behältersysteme

+ Verlässliche Entsorgung  

+ Nachhaltige Verwertung

+ Saubere WC-Lösungen

+ uvm.

JETZT UNVERBINDLICH ANFRAGEN.

T: +43 59 800 5000

saubermacher.at

MACHEN SIE SICH EINE 
SCHÖNE ZEIT!

Wir kümmern uns 
um den Rest.
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DENKSPORT FÜR 

GROSS & KLEINRÄtsELSpAßRÄtsELSpAß

RNBEFA:

TEENKRNDA:

TEAUNRB:

EZLPI:

NELERAT: DNIW:

KTOEROB:

MÄUNMEDRG:

ENLOWLHAE:

BUCHSTABENSALAT: Erratest Du die 9 vom Wind verdrehten Herbst-Wörter 
und kannst sie wieder in die richtige Reihenfolge bringen?

Lösungen von links oben nach rechts unten: ERNTEDANK; FARBEN; LATERNE; PILZE; TRAUBEN; WIND; DÄMMERUNG; OKTOBER; HALLOWEEN;

ADLERAUGE: Finde die 10 Fehler im rechten Bild!

SUDOKU MITTEL
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BÜCHEREI
WERNDORF

DIE ZEIT – DAS KNAPPE GUT // Zeit – wer hätte nicht gern 
mehr davon? Zeit. Meistens scheint sie uns davonzulaufen, 
nie ist genug vorhanden. Das moderne, digitale Leben nimmt 
Tag für Tag einen großen, oft wohl zu großen, Teil davon in An-
spruch. Immer wieder hört man den Satz: „Ich habe keine Zeit 
zum Lesen!“ Aber stimmt das wirklich? Zeit haben wir in der Re-
gel für Dinge, die wir lieben, wofür wir uns Zeit nehmen wollen. 
Auch im Kultbuch „Momo“ von Michael Ende geht es um die Zeit, 
aber ebenso das Geheimnis der Achtsamkeit. Am Rande der gro-
ßen Stadt, in den Ruinen eines Amphitheaters, lebt Momo. Nie-
mand weiß, woher sie kommt, aber alle kennen ihre spezielle 
Gabe: Momo kann auf eine besondere Art zuhören. Die Geschich-
te ermuntert uns, zu entdecken, was passiert, wenn man Zeit ver-
schenkt, indem man zuhört.

Insgesamt war die Umsetzung sehr gekonnt und die Runde hat-
te viel Spaß. Aufgrund des Erfolges dieser Challenge soll es im 
Herbst auf eine "Lesereise um die Welt" gehen. Wer Interesse 
hat mitzumachen, ist herzlich eingeladen! Nähere Infos dazu in 
der Bücherei. 

Auch unsere Schulbücherei war dieses Semester wieder ein Er-
folg. Die fleißigen Leserinnen und Leser der Volksschulklassen 
haben eifrig geschmökert und Bücher ausgeliehen. Wir freuen 
uns schon auf den Neustart im Herbst. 

Studio EINS GmbH
Industriezeile1, Objekt 10
8401 Kalsdorf

Telefon: +43 / 3135 / 55 0 90
Mail:     office@studio-eins.at

Web: www.studio-eins.at
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SCHAUT MAN IN EIGENE ODER FREMDE BÜCHERREGALE, 
STELLT MAN SICHER FEST: ES GIBT EINE MENGE „ZEITLOSER“ 
BÜCHER. VIELE, DIE MAN IMMER WIEDER LESEN KANN, WEIL 
SIE EINE BESONDERE BEDEUTUNG IM LEBEN HATTEN ODER 
EINFACH ZEITLOSE AUSSAGEN TRANSPORTIEREN. 

Hier einige Beispiele von typischen „Must read“-Exempla-
ren, die Sie auch in unserer Bücherei finden:

„Leben in den Wäldern“ (Ori-
ginaltitel „Life in the Woods“), 
auch als „Walden“ erschienen, 
ist ein Buch des amerikanischen 
Schriftstellers Henry David Tho-
reau aus dem Jahr 1854 über sein 
zeitweiliges Leben als Aussteiger. 
Ein „Alternativklassiker“ unter 
den einflussreichsten Büchern 
der Literaturgeschichte der USA. 
Das Buch inspirierte im 20. Jahr-
hundert die Naturschutzbewe-
gung, aber auch die 68er-Gene-
ration. Thoreau beschreibt darin 
sein Leben in einer Blockhütte, 
die er sich 1845 in den Wäldern 

von Massachusetts am See Walden Pond auf dem Land seines 
Dichterfreundes Ralph Waldo Emerson baute, um dort über zwei 
Jahre lang der industrialisierten Massengesellschaft zu entkom-
men. Er plante aber keine naive Weltflucht, sondern wollte einen 
alternativen, ausgewogenen Lebensstil testen. Das Buch fasst 
seine Tagebucheinträge zusammen, die er in den symbolischen 
Zyklus eines Jahres integriert und ausformt. Die achtzehn Kapi-
tel sind unterschiedlichen Aspekten des menschlichen Daseins 
gewidmet, u. a. der Ökologie, den Tieren, aber auch dem Um-
gang mit der Einsamkeit. Etwas herausfordernd ist die Lektüre 
schon, aber das darf Lesen ja auch sein. 

Erinnert sei weiters an den, spä-
ter verfilmten Weltbestseller aus 
2014: „Die Bücherdiebin“ von 
Markus Zusak. Er erzählt von klei-
nen Freuden, von Tragödien und 
der gewaltigen Macht der Worte. 
Hans und Rosa Hubermann neh-
men die kleine Liesel Meminger 
bei sich auf, für eine bescheidene 
Beihilfe in den ersten Kriegsjah-
ren. Für das Mädchen bricht eine 
Zeit voller Hoffnung und Glück 
an, als sie zu stehlen beginnt. An-
fangs nur ein Buch, das im Schnee 
liegen geblieben ist, später rettet 

sie eines aus dem Feuer. Dann die Herzen anderer Menschen…
und schließlich stiehlt sie das des Todes. Denn selbst der Tod hat 
ein Herz – hier fungiert er sogar als Erzähler. fo
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Ab Do, dem 7. September, 16 – 18 Uhr, 
sind wir wieder für Sie/euch da.

Offene Samstage: 
23. September, 28. Oktober & 25. November, 10 - 12 Uhr 

Die Rückgabe von Medien ist wie immer auch im Postpartner 
möglich, bitte halten Sie die Leihfrist von drei Wochen ein!

In den Herbstferien ist die Bücherei geöffnet.

Euer Büchereiteam: Gabriele, Sonja und Rita

"Ein Leben ohne Bücher 
ist wie eine Kindheit ohne Märchen, 

ist wie eine Jugend ohne Liebe, 
ist wie ein Alter ohne Frieden." 

Carl Peter Fröhling

„Eines jener Bücher, die Leben 
verändern können, weil es Hoff-
nung vermittelt, ohne die tiefe 
Unmoral und Willkür der Zeit 
zu leugnen.“, so die "New York 
Times". Wer es lieber heiter mag, 
sollte unbedingt einmal „Eat 
Pray Love“ von Elizabeth Gil-
bert lesen. 

Das Buch ist bei weitem witziger 
und tiefgründiger als der Film 
mit Julia Roberts. Insofern ist 
lesen eben oft besser, als nur 
„schauen“… 

Unser nächster Einkauf wird für Sie/euch wieder viel Neues in 
allen Themenbereichen beinhalten – starten wir gemeinsam in 
die neue „Lese-Saison“!
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Namens der Gemeindevertretung gratulieren Bürgermeister 
Willibald Rohrer oder Vizebürgermeister Alexander Ernst und 
überreichten an jeden Jubilar Werndorf-Gutscheine. Nochmals 
herzlichen Glückwunsch und alles Gute.

GEBURTSTAGS
EHRUNGEN

JOHANN RENZHAMMER 
70 JAHRE

HERMINE TSCHERNER 
70 JAHRE

SUSANNE HÜBSCH
70 JAHRE

VERA MARKULIN 
70 JAHRE

JOHANN FLUCHS 
75 JAHRE

MONIKA KONSTANTINIUK
80 JAHRE

EDITH ELLMAYER
85 JAHRE

HERTA WIEDNER
80 JAHRE

Ohne Zustimmung der zu ehrenden Personen werden keine Daten veröffentlicht.
fotocredit: © Gemeinde Werndorf
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Zur Geburt gratuliert die Gemeinde recht herzlich!  Alles Gute, 
viel Glück und Gesundheit für den gemeinsamen Lebensweg.GEBURTEN

WILLKOMMEN IM LEBEN! Ohne Zustimmung der Eltern werden keine Daten veröffentlicht.

TOCHTER MIA  
Patricia & Mathias Ringbauer

SOHN FLORIAN  
Erich Ebner & Silke Kronawetter 

SOHN MARLON WILHELM  
Patrick Spari & 

Tanja Renzhammer

SOHN LOUIS  
Christian Traby & 

Nadine Steingruber
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HERZLICHE GRATULATION ZUR 
GOLDENEN HOCHZEIT 
Zur Goldenen Hochzeit gratuliert die Gemeinde recht herzlich! Alles Gute, 
viel Glück und Gesundheit für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.

JOHANN & CHRISTINE FLUCHS

EVA & GÜNTER STARCHEL 

FAMILIE ZIEGLER 

Annemarie FRÖHLICH 76 Jahre
Karl GUTL 86 Jahre 
Maria Rosina PEICHER 91 Jahre

Wir sprechen den 
Hinterbliebenen unser 
aufrichtiges Beileid aus.

WIR TRAUERN UM... 
BEILEID

HOCHZEIT 
HERZLICHE 
GRATULATION
Zur Hochzeit gratuliert die Gemeinde 
recht herzlich! Alles Gute, viel Glück 
und Gesundheit für den weiteren 
gemeinsamen Lebensweg.
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WICHTIGE 
TELEFONNUMMERN
AUF EINEN BLICK

Feuerwehr Notruf 122

Kommandant FF Werndorf 0664 145 29 51

Polizei Notruf 133

Kalsdorf bei Graz 05 9133 6142 100

Wildon   05 9133 6176 100

Rotes Kreuz  Notruf 144

Rotes Kreuz Krankentransporte 14844

Rotes Kreuz Mobile Pflege und 
Betreuung, (Hauskrankenpflege) 
Stützpunkt Kalsdorf

050 1445 17311

Rotes Kreuz Allgemeine Auskünfte 0800 222 144

Ortswasserleitung
Abwasserverband Grazerfeld in Wildon

0664 841 04 80

Kanal Verstopfungen/Störung
Abwasserverband Grazerfeld 
in Wildon

03182 3326
oder 0664 8410 480

Störungen Energie Steiermark 0800 800 128

Strom  0316 9000

Gas Versorgung 128

Fernwärme Störung 0664 616 12 65

EURO Notruf   
ARBÖ Notruf     
ÖAMTC Notruf   
Vergiftungs-Info-Zentrale

112
123
120

01 406 4343

Kabelfernsehen
UPC Telekabel GmbH

0316 91515

Dr. Martina Koss
Tel.: 03135 / 541 52
Bahnhofstraße 11, 8402 Werndorf

Ordinationszeiten: 
Mo:  14:00 – 18:00
Di:  08:00 – 12:30
Mi: 08:00 – 12:30
Do:  14:00 – 18:00
Fr:  08:00 – 11:00

Diana Apotheke
Mag. Dr. Gerda Rieger
8402 Werndorf, Bundesstraße 114
Tel.: 03135 519 92

Dr. Biedermann Hans Robert 
Tel.: 03135/52261
Handy: 0681 20 82 5315
8401 Kalsdorf, Teichweg 1

Dr. Csanady Michael
Tel.: 03135 50 928
8401 Kalsdorf, Hauptstraße 146a 

Dr. Slawitsch-Waltersdorfer Gerda
Tel.: 0699 108 30 738 
8401 Kalsdorf, Dorfstraße 3

Dr. med. univ. Fruhmann Barbara, MAS
Tel.: 03135 52 444
8142 Wundschuh, Gradenfeldweg 24
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Wir wünschen Euch allen 
einen schönen Herbst
und den Kindern 
erholsame 
Herbstferien!

WICHTIGE INFORMATIONEN
AUS DEM GEMEINDEAMT WERNDORF   WWW.WERNDORF.GV.AT

PARTEIENVERKEHR 
GEMEINDEAMT
STANDESAMT
STAATSBÜRGERSCHAFTS-
EVIDENZ
Telefonische Terminvereinbarung 
während des Parteienverkehrs.
Montag: 07:00 – 12:00 UHR
  16:00 – 18:00 UHR
Dienstag: KEIN PARTEIEN-
  VERKEHR 
Mittwoch: 07:00 – 12:00 UHR
Donnerstag: 13:00 – 17:00 UHR
Freitag: 07:00 – 12:00 UHR

SPRECHSTUNDEN 
DES BÜRGERMEISTERS
Termin nach telefonischer
Vereinbarung

BAUSPRECHTAG
Der Bausprechtag erfolgt nur 
mit telefonischer Anmeldung. 
Die Termine sind auf der 
Homepage ersichtlich. 

ALTSTOFFSAMMEL-
ZENTRUM
SENSENWERKWEG 24
ASZ ÖFFNUNGSZEITEN 
von März bis Dezember: 
freitags von 13:00 – 18:00 Uhr
mittwochs von 15:00 – 19:00 Uhr

BAUM- UND STRAUCHSCHNITT
von März bis November 
donnerstags von 16:00 – 18:00 Uhr

DIE GENAUEN TAGE 
ENTNEHMEN SIE BITTE DEM 
UMWELTKALENDER 2023

GELBE SÄCKE &
WINDEL-SÄCKE
ZUR ABHOLUNG
Abholung ausschließlich in der 
POSTPARTNERSTELLE 
Untergeschoss Gemeindeamt

ÖFFENTLICHER NOTAR
MAG. ROBERT ESPOSITO
8141 Premstätten
Hauptstraße 147
Tel.: 03136 556 53
Mobil: 0664-1491348
Mail: esposito@notar.at

POSTPARTNERSTELLE
ÖFFNUNGSZEITEN
Tel.: 03135 543 03-20 
          0664 841 05 54
Untergeschoss Gemeindeamt
Montag: 14:00 – 18:00 Uhr
Dienstag: 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch: 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag: 08:00 – 12:00 Uhr
  14:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 13:00 – 18:00 Uhr

ÖFFENTLICHE 
BÜCHEREI
Erzherzog-Johann-Straße 3
Kulturheim 1.Stock
Tel.: 03135 569 40-4
buecherei.werndorf@aon.at 
www.werndorf.gv.at/buecherei 

Öffnungszeiten: 
Jeden Donnerstag 
von 16:00 – 18:00 Uhr
Jeden 4. Samstag
von 10:00 – 12:00 Uhr

RECHTSANWALT
DDR. KARL SCHOLZ
8501 Lieboch, Am Mühlbach 2
Tel.: 03136 62 99 7
Mail: office@karlscholz.at
www.karlscholz.at

KINDERGARTEN 
WERNDORF
Erzherzog-Johann-Straße 7
8402 Werndorf
Tel.: 03135 543 15
kindergarten@ werndorf.gv.at
www.werndorf.gv.at/kindergarten

KINDERKRIPPE 
WERNDORF
Kindergartenweg 1-3
8402 Werndorf
Tel.: 03135 543 15
krippe.werndorf@wiki.at

VOLKSSCHULE 
WERNDORF
Erzherzog-Johann Straße 5
8402 Werndorf
Tel.: 03135 544 36
Fax: 03135 547 71
direktion@vswerndorf.at 
www.werndorf.gv.at/volksschule

NACHMITTAGS-
BETREUUNG
FÜR VOLKSSCHUL-
KINDER BIS 17 UHR
Erzherzog-Johann-Straße 3
8402 Werndorf
Tel.: 03135 569 40

Für die nächste Ausgabe der Gemeinde-
nachrichten richten Sie bitte Berichte, 
Beiträge, Anregungen, Kritik und dgl. 
bis spätestens 13. November 2023 an das 
Gemeindeamt, z.H. Fr. Nina Kubala, Bundes-
straße 135, 8402 Werndorf, T 03135/54303, 
kubala@werndorf.gv.at

Medieninhaber, Verleger, Herausgeber: 
Gemeindeamt Werndorf | Redaktion: Nina Kubala

„Werndorfer Gemeindenachrichten“ dienen 
der Information der Gemeindebevölkerung und 
erscheinen vierteljährlich (März, Juni, Sept., Dez.).

© Gestaltung & Design: 
Werbeagentur UHL | www.uhl-design.at
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VERANSTALTUNGEN IN WERNDORF
SEPTEMBER 2023

MO ab 
18.09.

18:30 - 19:30 & 
19:30 - 20:30 ATC Werndorf START "Fit in die Woche" 

JEDEN MONTAG Turnsaal VS Werndorf

Mi 20.09. 19:30 Kultur Werndorf Paul Lendvai Lesung 
„Vielgeprüftes Österreich“ Kulturheim Werndorf

DO 21.09. 18:30 - 19:30 ATC Werndorf 1. Einheit Aktiv + Bewegt mit 60+ Turnsaal VS Werndorf

DO 21.09. 19:30 - 20:30 ATC Werndorf 1. Einheit Fit mit Pilates Turnsaal VS Werndorf

SA 23.09. ab 14:00 SPÖ Werndorf Spiele-Familien-fest Gemeindezentrum

MO 25.09. 18:30 - 19:30 
19:30 - 20:30 ATC Werndorf Fit in die Woche Turnsaal VS Werndorf

DI 26.09. SOFA Erntedank Vereinsraum

DO 28.09. 18:30 - 19:30 ATC Werndorf 2. Einheit Aktiv + Bewegt mit 60+ Turnsaal VS Werndorf

DO 28.09. 19:30 - 20:30 ATC Werndorf 2. Einheit Fit mit Pilates Turnsaal VS Werndorf

FR 29.09. 15:00 Gemeinde Werndorf Neueröffnung Kindergarten 
& Kinderkrippe

Kindergarten 
& Kinderkrippe

SA 30.09. 13:00 - 19:00 SPÖ Werndorf Escape Trailer Trendsportanlage

OKTOBER 2023
DO 05.10. 18:30 - 19:30 ATC Werndorf 3. Einheit Aktiv + Bewegt mit 60+ Turnsaal VS Werndorf

DO 05.10. 19:30 - 20:30 ATC Werndorf 3. Einheit Fit mit Pilates Turnsaal VS Werndorf

SO 08.10. ab 14:00 ÖVP Werndorf Kastanienbraten Dorfplatz Werndorf

MI 11.10. 16:00 - 19:00 Gemeinde Werndorf Energieberatung Vereinsraum

Mi 11.10. 19:30 Kultur Werndorf Walter Auer | Lorenzo Cossi
Soloflötist der Wiener Philharmoniker Kulturheim Werndorf

DO 12.10. 19:00 Franz Hirschmann Mut zur Gesundheit Kulturheim Werndorf

DO 12.10. 18:30 - 19:30 ATC Werndorf 4. Einheit Aktiv + Bewegt mit 60+ Turnsaal VS Werndorf

DO 12.10. 19:30 - 20:30 ATC Werndorf 4. Einheit Fit mit Pilates Turnsaal VS Werndorf

DO 19.10. 18:30 - 19:30 ATC Werndorf 5. Einheit Aktiv + Bewegt mit 60+ Turnsaal VS Werndorf

DO 19.10. 19:30 - 20:30 ATC Werndorf 5. Einheit Fit mit Pilates Turnsaal VS Werndorf

MO 23.10. 16:00 - 19:00 Rotes Kreuz Blutspenden Kulturheim Werndorf

DO 26.10. 10:00 ATC Werndorf Fitmarsch Start, Schulgrube

NOVEMBER 2023
DO 02.11. 18:30 - 19:30 ATC Werndorf 6. Einheit Aktiv + Bewegt mit 60+ Turnsaal VS Werndorf

DO 02.11. 19:30 - 20:30 ATC Werndorf 6. Einheit Fit mit Pilates Turnsaal VS Werndorf

Mi 04.11. 19:30 Kultur Werndorf Liederabend „Alles für‘n Hugo“
Katharina Strasser & Boris Fiala Kulturheim Werndorf

MI 08.11. 16:00 - 19:00 Gemeinde Werndorf Energieberatung Vereinsraum

DO 09.11. 18:30 - 19:30 ATC Werndorf 7. Einheit Aktiv + Bewegt mit 60+ Turnsaal VS Werndorf

DO 09.11. 19:30 - 20:30 ATC Werndorf 7. Einheit Fit mit Pilates Turnsaal VS Werndorf

FR 10.11. VP Frauen Laternenfest Dorfplatz Werndorf

DO 16.11. 18:30 - 19:30 ATC Werndorf 8. Einheit Aktiv + Bewegt mit 60+ Turnsaal VS Werndorf

DO 16.11. 19:30 - 20:30 ATC Werndorf 8. Einheit Fit mit Pilates Turnsaal VS Werndorf

GEMEINDEAMT WERNDORF
Bezirk Graz-Umgebung  
Bundesstrasse 135
A-8402 Werndorf
Tel: 03135 – 54 303
E-Mail: gde@werndorf.gv.at
www.werndorf.gv.at

PARTEIENVERKEHR
Montag: 07:00 bis 12:00 Uhr
und 16:00 bis 18:00 Uhr
Dienstag: kein Parteienverkehr
Mittwoch: 07:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag: 13:00 bis 17:00 Uhr
Freitag: 07:00 bis 12:00 Uhr


